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Die Flagge muß
Wie wir im Depeſchenteil am Mittwoch bereits mitgeteilt

haben hat der Kaiſer bei dem Regattadiner das Dienstag
abends an Bord des Hapag Dampfers Viktoria Luiſe vor
Brunsbüttelkoog ſtattfand auf einen von dem Hamburger
Bürgermeiſter Dr Burchard ausgebrachten Kaiſertoaſt mit
einem Trinkſpruch geantwortet deſſen Wortlaut wir in An
betracht der Bedeutung der Rede hier vollſtändig wieder
geben Der Kaiſer ſagte

Euere Magnifizenz wollen mir einige Worte des Dankes
geſtatten für die patriotiſch von Flammen durchglühte mit
oratoriſchem Schwung vorgetragene Rede die wie ich feſt über

zeugt bin alle hier Verſammelten mit ſich fortgeriſſen hat
Wir erfahren aus der Skizze die Euere Magnifizenz entworfen
haben wie doch in allen Jahrhunderten die Geſchichte unſeres
Reiches und Volkes obwohl im allgemeinen eines kontinen
talen doch immerhin mit dem Meere und dem Waſſer
in Verbindung geſtanden hat und mehr oder weniger
davon beeinflußt geweſen iſt Bloß wie hervorgehoben fehlte
es an der Zuſammenfaſſung der Kräfte Die ebenſo intereſſante
wie ſchöne und eine Zeitlang gewaltige Blüte der Hanſa mußte
vergehen weil der Rückhalt der kaiſerlichen Reichsgewalt fehlte
Durch die Schöpfung des Reiches unter meinem Großvater iſt
es anders geworden und nunmehr kann der deutſche Kauf
mann nicht unter fremder ſondern unter eigener Flagge ruhig
ſeinen Weg ziehen er kann alle ſeine Fähigkeiten anſpannen
und iſt ſicher daß wo es nötig iſt des Reiches Schutz
hinter ihm ſteht Das iſt nur möglich wenn alle
Kräfte unter unſerer deutſchen Flagge zu
ſammengefaßt werden Aber wie Sie alle wiſſen meine
Herren die Flagge muß in Ehren wehen und es darf nicht
leichtfinnig ihr Tuch in den Winden entfaltet werden und
nicht leichtſinnig darf ſie aufgepflanzt werden wo man nicht

ſicher iſt ſie verteidigen zu können Sie werden es verſtehen
warum ich Zurückhaltung geübt

habe in der Ausbreitung der deutſchen Flagge
wo ſie vielleicht von manchen gewünmſcht und
erſehnt war Jch habe mich von einem alten hanſeatiſchen
Grundſatz leiten laſſen und der ſteht in markigen Lettern am
Rathaus zu Lübeck Das Fähnlein iſt licht an die Stange
gebunden aber es koſtet viel es mit Ehren wieder herunter
zu holen Nun meine Herren ich glaube das wohl vindi
zieren zu können

daß bisher der Ehre unſerer Flagge noch niemand zu nahe
getreten iſt ſolange wie ich regiere

Dafür kann ich mich einſetzen und dafür kann ich ſtehen Da
wo Sie vorangehen da wird meine Flagge Jhnen folgen

Bravo

Das iſt ſo im Großen und im Kleinen Ein jeder bindet
des Morgens ſeine Flagge an den Stock und hofft zu ſiegen
Das gelingt nicht jedem Trotzdem freuen wir uns daß der
heutige Tag der Elbregatta nicht nur deutſche ſondern auch viele

Deutseches Reich

Mundhalten
Die Augsburger Poſtztg erhielt von der päpſtlichen

a nntur in München folgende Kundgebung zur Veröffent
ung

Da die verdrießliche und ſchädliche Polemik bezüglich
der Arbeiterorganiſationen in Deutſchland fortdauert iſt
es der lebhafteſte Wunſch des heiligen Vaters daß beide
Teile jede Erörterung insbeſondere in derPreſſe einſtellenundesdemheiligen Stuhle
überlaſſen dieſe wichtige Frage im Einver
ſtändnis mit den Biſchöfen zu prüfen und dann
angemeſſene Verhaltungsmaßregeln zu geben Der heilige
Vater hegt das vollſte Vertrauen in die Ergebenheit der
Söhne der Kirche in Deutſchland daß ſie dieſem ſeinem
Wunſche nachkommen

Rom hat geſprochen aber uns will es ſcheinen als ob
diesmal der Ruf Mund halten nicht Beachtung finden
wird Die Erbitterung in den feindlichen Lagern iſt viel
zu groß Man hat ſchon angefangen dem heiligen Vater
vrorzurechnen daß ſeine Unfehlbarkeit ſich nicht auf ſolche
Dinge erſtrecken könne Da wird der Streit wohl fortgehen

Banunternehmer und Reichsgewerbeordnung
Von ehe großen Organiſationen des Baumarktes

iſt vor einiger Zeit eine Kommiſſion zur Beratung über
icherung der Bauforderungen eingeſetzt worden die jetzt

eine Denkſchrift vorlegt Die Denkſchrift verwirft die be
rer Einführung des
er die Sicherung der Bau

rderungen und empfiehlt einmal Maßnahmen der Selbſt

ſonders von Handwerkerkreiſen
weiten Abſchnittes des Geſetzes ü
o

in Ehren wehen
Fahrzeuge eines verwandten und uns befreundeten Volkes her
beigeführt und das Bild zu einem farbenreichen gemacht hat
Darum wollen wir uns freuen und ich ſpreche hier wiederum
von ganzem Herzen meine Hoffnung aus daß der Segelſport
und der Waſſerſport auf der Elbe und auf der Oſtſee im
Binnenlande wie auf dem Meere blühen und gedeihen möge
Wir aber die wir hier verſammelt ſind unter der Flagge Ham
burgs auf dem ſchönen Schiff der Hamburg Amerika Linie
erheben unſere Gläſer und trinken aus auf das Wohl der Stadt
Hamburg und aller Segler die hier verſammelt ſind Die
Stadt Hamburg hurra hurra hurra

Dieſe Rede war wie geſagt die Antwort auf eine An
ſprache des Bürgermeiſters Dr Burchard in der er
daran erinnert hatte daß die kaiſerlichen Jachten ſeit 1897
ſich alljährlich an der Segelwettfahrt des Norddeutſchen
Regattavereins beteiligt haben und der Kaiſer perſönlich
nun ſchon zum 13 Male zu dieſer Veranſtaltung gekommen
ſei Dr Burchard ſprach von dem in Gegenwart des Kaiſers
vollzogenen Stapellaufe des neuen Rieſendampfers Jm
perator in Hamburg und fuhr fort

Eure Majeſtät ſind nicht und wollen nicht ſein
ein Jmuperator im Sinne des Ratſchlags divide et
impera ſondern im Sinne tat kräftiger Zuſammen
faſſung der vielgeſtaltigen reichen deutſchen Volkskraft
Freiheit des Wettbewerbes auf dem Lande
auf dem Waſſer in den Lüften wir verlangen
ſie für uns wie wir ſie keiner anderen Macht beſchränken
Ein ſo feiner Kenner deutſcher Geſchichtsentwickelung wie
der Engländer James Bryce erklärt in ſeinem Buche The
Holy Roman Empire daß im alten Reiche die Reichsſtädte
das feſteſte Bollwerk kaiſerlicher Autorität hätten werden
können Jn dieſer Beziehung wird es intereſſieren daß
wie ein deutſcher Hiſtoriker mitteilt die reichsſtädtiſchen
deutſchen Kaufleute in Flandern obwohl um ſeinen Außen
handel das Reich ſich wenig kümmerte ihre Zugehörigkeit
zum Reiche gern betonten Und noch ein kurzer Rückblick
Jm ſechzehnten Jahrhundert ſo berichtet derſelbe Gewährs
mann wurden in den Niederlanden die deutſchen Kaufleute
mochten ſie den deutſchen Seeſtädten entſtammen oder ſonſt
irgendwie den Zug zum Meere ſpüren als Seedeutſche den
Hochdeutſchen gegenübergeſtellt Heute ſind alle Deutſchen
in gewiſſem Sinne Seedeutſche Denn alle ſind
meeresfroh und flottenfroh und froh des deutſchen Kolonial
beſitzes

Die Rede des Kaiſers iſt eine nachdrückliche

Friedenskundgebung

Noch nie hat der Kaiſer mit ſolcher Entſchiedenheit betont
daß unſere Seemacht und ihre Stärkung nur der Erhaltung
des Friedens dienen ſoll Sie klingt daneben wie eine
j Abwehr der Kritik die namentlich aus alldeutſchen Kreiſen
anläßlich des Marokkokonflikts an unſerer auswärtigen
Politik geübt worden iſt Wir haben uns dem Auslande
gegenüber nie etwas vergeben Das will der Kaiſer mit
ſeiner Rede allem Volk als ſeine Ueberzeugung kundtun

hilfe dann aber auch eine Verſchärfung des erſten Abſchnittes
des Geſetzes und eine ſtrengere Beobachtung des S 35 Abſ 5
der Reichsgewerbeordnung Ueber dieſe Möglichkeit die Ver
ſang ſe auf dem Baumarkt zu beſſern heißt es in der Denk

ruft

Nach S 35 Abſatz 5 der Reichsgewerbeordnung kann unzu
verläſſigen Bauunternehmern der Gewerbebetrieb unterſagt
werden Von dieſer für eine Beſſerung der Verhältniſſe auf dem
Baumarkte äußerſt weſentlichen Befugnis iſt in Berlin ſeit dem
Beſtehen der Beſtimmung bedauerlicherweiſe nur in 21 Fällen
Gebrauch gemacht worden bei weitem häufiger dagegen in anderen
Teilen des Reiches z B in Dresden in einem Jahr in über 50
in Hamburg ſogar in 180 Fällen Nach Mitteilungen aus dortigen
IJntereſſentenkreiſen iſt die Beſſerung daſelbſt dem entſchloſſenen
Einſchreiten der Behörden zu verdanken Eine ſchärfere Aus
legung des Begriffes der Unzuverläſſigkeit durch die Polizei
behörden und die Bezirksausſchüſſe iſt dringend erwünſcht nach

dem die Erkenntnis daß das Treiben gewiſſenloſer und auch
mangels jeglicher Sachkunde ungeeigneter Bauunternehmer und
ihrer Helfershelfer im öffentlichen Intereſſe nicht länger geduldet
werden kann ſich Bahn gebrochen hat Es iſt zu hoffen daß ſich
die zuſtändigen Behörden dieſer Einſicht nicht verſchließen werden
Es dürfte ſich ganz allgemein empfehlen den mit der Vorunter
ſuchung betrauten Polizeibehörden beſtimmte Vorſchriften über
das Vorgehen gegen verdächtige Bauunternehmer und deren
Helfer zu geben Um den erwähnten Dienſtſtellen den nötigen
Anhalt für ihr Vorgehen zu verſchaffen müßten ihnen abgeſehen
von dem ihnen aus den Jntereſſentenkreiſen zugehenden Material
von den Gerichten diejenigen Bauunternehmer bezeichnet werden
welche den Offenbarungseid geleiſtet oder ſich der Leiſtung ent
zogen haben über deren Vernögen Konkurs eröffnet oder die
Konkurseröffnung mangels ſſe abgelehnt worden iſt deren
Grundſtücke zur Zwangsverſteigerung gelangt ſind oder die auf
das Eigentum an ihren Grundſtücken verzichtet haben Jn der
den Polizeibehörden zu erteilenden Anweiſung würde äinsbe
ſondere auch zu betonen ſein daß die Nichtbeachtung der im Geſetze

Halle a Donnerstag den 20 Juni
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vom 1 Juni 1909 vorgeſchriebenen Pflichten der Baubuchführung
als Unzuverläſſigkeit im Sinne der Gew O anzuſehen iſt
und dieſerhalb eine öffentlichrechtliche Kontrolle vorzuſehen ſein
zumal die Baugläubiger zu deren Schutz die Baubuchpflicht be
ſteht zu ſolcher Kontrolle nicht in der Lage ſind

Nach S 35 Abſ 5 der Reichsgewerbeordnung iſt der Be
trieb des Gewerbes als Bauunternehmer oder Bauleiter ſo
wie der Betrieb einzelner Zweige des Baugewerbes zu unter
ſagen wenn Tatſachen vorliegen uſw Jn der Praxis hat
ſich nun ergeben daß vielfach von dem Paragraphen deshalb
keine Anwendung gemacht werden konnte weil zwar an der
Unzuverläſſigkeit des betreffenden Bauunternehmers wohlnicht zu zweifeln war aber immerhin keine Tatſachen wie
das Geſetz ſie verlangt vorlagen Es wäre daher eine Aende
rung des Wortlautes des S 35 Abſ 5 bezw eine weitere
Faſſung erſtrebenswert damit dem gewiſſenloſen Treiben be
rüchtigter Bauunternehmer bereits begegnet werden kann
bevor die wohlerworbenen Anſprüche der Bauhandwerker
Baulieferanten und hauptſächlich auch der Bauarbeiter not
leidend werden und verloren gehen

Die Denkſchrift erörtert dann weiter die Notwendigkeit
die Beſtimmungen des erſten Abſchnittes des Geſetzes über
die Sicherung der Bauforderungen ſtrenger durchzuführen
und die Ermittelungen auf eine Anzeige hin zu beſchleunigen
Jn dieſem Zuſammenhang meint die Denkſchrift unſeres Er
achtens ganz mit Recht

Bei ſolchem Vorgehen würde ſich übrigens auch oftmals zeigen
daß die Bauunternehmer nicht immer die alleinigen und auch
nicht immer die Hauptſchuldigen ſind Viele Vergehen gegen die
Strafgeſetze z B Wucher Betrug uſw und viele Verſtöße gegen
die guten Sitten welche gegenwärtig faſt niemals eine Auf
klärung und Sühne finden würden in Zukunft zu einer Be
ſtrafung der wahren Schuldigen gewiſſenloſer Geldgeber Grund
ſtückshändler und deren Mittelsleute führen

Die Denkſchrift macht ſchließlich eingehende Vorſchläge
wie der erſte Abſchnitt des Geſetzes im Jntereſſe der Bau
handwerker und einer Geſundung im Baugewerbe wirkſam
umgeſtaltet werden mußte

Marschalls Begrüßung in der engliſchen Preſſe
Die meiſten Londoner Zeitungen bringen ausführliche

Leitartikel und Kommentare über die Ankunft des neuen
Botſchafters Baron Marſchall v Bieberſtein Die Blätter
wahren zwar ihren parteipolitiſchen Standpunkt ſind ſich
jedoch alle in dem Urteil über die Perſon des neuen Bot
ſchafters einig

Der konſervative Daily Graphic ſchreibt Wir ver
treten nur die Meinung aller Vernünftigen
Englands wenn wir den Baron herzlich
willkommen heißen Einigen törichten Leuten hat
es gefallen ein Schreckgeſpenſt aus ihm zu machen und in
gewiſſen neurotiſchen Kreiſen gab es einige unwürdige und
unengliſche Aufregung weil der Baron ein ſtarker
Mann iſt Man wollte uns glauben machen daß ſeine
Ernennung das Zeichen einer deutſchen Verſchwörung wäre
um uns Ungelegenheit zu bereiten Was uns betrifft ſo
danken wir dem Kaiſer daß er uns einen ſtarken Mann ge
ſchickt hat Die Beziehungen zu Deutſchland haben ein
Stadium erreicht wo klares Denken und freie Rede un
bedingt nötig ſind

Das Leibblatt des engliſchen Hofes die Morning Poſt
führt aus Durch dieſe Ernennung hat man uns ein Kom
pliment gemacht Wir unſererſeits ſollen nun auch offen
die Tatſache anerkennen daß der Schwerpunkt der
Welt ſoweit die britiſche auswärtige Po
litikin Betrachtkommt in Deutſchland liegt
Die erſte Aufgabe des britiſchen Miniſters des Aeußeren
ſollte es ſein ein gegenſeitiges Verſtehen anzubahnen wo
ran es bisher leider gefehlt hat

Das Ergebnis der Landtagswahlen in Gotha
Gotha 19 Juni Nach den bisherigen Feſtſtellungen ſind

bei der geſtrigen Landtagswahl im Herzogtum Gotha gewählt
Sechs rechtsſtehende Agrarier drei Nationalliberale ein Libe
raler und neun Sozialdemokraten

35 deutſcher Fleiſcherverbandstag
Aus Trier wird gemeldet
Unter reger Beteiligung aus allen Teilen Deutſchlands

wurde der 35 deutſche Fleiſcherverbandstag eröffnet Jm
Mittelpunkt der Beratung ſteht die Beſprechung der Maß
nahmen über die Einfuhr von Gefrierfleiſch und

re n ven Viehes Die Verhandlungen dauern zwei
age

Kleine vermiſchte Nachrichten
Der Frack und das Zeugnis für den ECinjährig Freiwilligen

dienſt Der ſogen Künſtlerparagraph der deutſchen Wehrordnung
wird neuerdings immer mehr auch den Handwerkern gegenüber
in Anwendung gebracht die nicht dem ſpeziellen Kunſthandwerk
angehören So iſt jetzt dem Schneiderlehrling Michel in Osna
brück der für die tadelloſe Anfertigung eines Frackes bei einem
Wettbewerb für Lehrlingsarbeiten den erſten Preis erhielt auf
Grund des Künſtlerparagraphen die Berechtigung zum Ein
jährig Freiwilligendienſt zuerkannt worden

Borchardts Strafanzeige gegen den Polizeileutnant Der
Oberſtaatsanwalt des Kammergerichtes hat die Beſchwerde zu
rüchgewieſen die der ſozialdemokratiſche Landtagsabgeordnete
Borchardt gegen den ablehnenden Beſcheid des erſten Staatsan
walts erhoben hatte weil dieſer keine Strafverfolgung gegen den
Polizeileutnant Kolb und deſſen vier Schutzleute vornehmen will
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Der Oberſtagtsanwakt begründet die Ablehnung damit der Tat
beſtand des Verbrechens gegen die S 105 und 106 des Straf
geſetzbuches widerrechtliche Verhinderung der Mandatsausübung

wird nur durch ein rechtswidriges Handeln erfüllt

t J
Ausland

Tafts erſter Erfolg gegen
Rooſevelt

Aus Newyork wird gemeldet
Nach ſtürmiſcher Sitzung errang Taft bei der Organi

ſierung des republikaniſchen Konvents den erſten Sieg durch
die Erwählung ſeines Vertrauensmannes Root zum pro
viſoriſchen Vorſitzenden der Verſammlung Von insgeſamt
1078 Delegaten wurden für Rooſevelts Mann McGovern
502 Stimmen abgegeben für Root 558 Stimmen die
Mehrheitfür Taft betrug alſo bei dieſer erſten Kraft
robe 56 Stimmen Es iſt jedoch noch unwahrſcheinlich daßhieſes Stimmenverhältnis auch bei Nomination des Prä

ſidentſchaftskandidaten obwalten wird da der Verlauf des
Konvents nach wie vor als völlig unberechenbar gelten muß
Nur ſo viel läßt ſich einſtweilen ſagen daß Rooſeve It s
Chancen nach dieſer erſten Niederlage entſchieden
geſunken ſind Nach Uebernahme des Vorſitzes hielt
Senator Root eine mehrſtündige Rede in der er der Taft
ſchen Adminiſtration ſeine Anerkennung ausſprach Taft
habe mit allen ſeinen Maßnahmen eine geſunde konſervative
Richtung innegehalten er habe unerprobte Neuerungen
grundſätzlich abgewehrt namentlich habe er ſich der von vie
len Seiten verlangten Abberufung der Richter im Wege der
Volksabſtimmung entſchieden widerſetzt Während dieſer
Rede zogen ſämtliche Delegaten der Rooſevelt Partei lär
mend und johlend aus dem Saal um auf dieſe Weiſe oſten
tativ zu bekunden daß ſie nicht gewillt ſeien nach der erſten
Niederlage die ſie erlitten den Kampf gegen Taft aufzu
geben

Paris 19 Juni Aus Chicago wird gemeldet daß bei
den die die Anhänger Tafts während
der verfloſſenen Nacht abhielten die Stimmung nicht be
ſonders enthuſiaſtiſch geweſen ſei Man befürchtet
in dieſen Kreiſen daß die heutige Verſammlung unter dem
Vorſitze Roots auf deren Tagesordnung die Prüfung der
Legitimationen der Delegierten ſteht ſehr ſtürmiſch verlaufen
werde und daß es vor dem Koloſſeumspalaſte trotz verſtärkten
Aufgebots der Polizei zu erneuten blutigen Angriffen kom
men dürfte

Der Hafenſtreik in Frankreich

Die Bewegung der Seeleute und Docker in Mar
ſeille bei denen ſchon lange eine revolutionäre
Stimmung vorherrſchte wächſt ihren Führern über den
Kopf Während das Komitee der Föderation des mari
timen Syndikats dem alle Seeleute Docker und Hafen
arbeiter Frankreichs angehören bloß einen 2aſtündigen
Ausſtand zum Zeichen der Solidarität mit den ſtreikenden
Genoſſen in Havre beantragte beſchloſſen die Seeleute in
Marſeille in einem am Dienstag abgehaltenen Meeting
den Generalſtreik von unbeſchränkter Dauer
Der Ausſtand in Marſeille hat ſeinen Anfang genommen
Durch dieſen Beſchluß erleidet der Waren und Perſonen
verkehr in Marſeille mitten in der Hauptſaiſon einen ſchwe
ren Schlag Die Docker in Dünkirchen dagegen ſowie 200
Serleute in Bordeaux haben den 24ſtündigen Sym
pathieſtreik beſchloſſen

Miniſterkrije in Oeſterreich
Aus Wien wird gemeldet

Miniſter des Jnnern Frhr von Heinold iſt vom
Kaiſer in Audienz empfangen worden Der Miniſter er
tattete Bericht über die politiſche Lage Wie verlautet iſt

r polniſche Landsmann Miniſter Dlugos z zum Kaiſer be
ſchieden worden Der Polenklub hat eine Reſolution ein

Feuilleton

Wedekind Zyhklus
Berlin im Juni

Die Erſtaufführung des Schlüſſelſtückes Oaha die Satire
der Satire die man im Deutſchen Theater ſah zwingt
mit einigen Worten bei der Geſamtheit dieſes Frank Wede
kind Zyklus u verweilen der jetzt den Höhepunkt ſeiner
künſtleriſchen eiſtungsfähigkeit überſchritten hat und über
jede Hoffnung über jede Erwartung hinaus eine Einnahme
quelle für die Kaſſe und für die Popularität des Dichters ge
worden iſt Bei dieſem Unternehmen waren gewiß nur
Hinderniſſe zu beſiegen Es galt gegen die Sprödigkeit eines
Publikums zu kämpfen dem die neue Moral Frank Wede
kindſcher Sittengeſetze noch niemals mehr als ein Achſelzucken
oder ein Kopfſchütteln abnötigen konnte Es galt in dieſen
ſeltſamen Stücken in denen die Sehnſucht eine Welt
anſchauung zu geben die Säulen einer neuen Kultur auf
zurichten immer von neuem die dramatiſche Form demoliert
833 über den leidenſchaftlichen Dilettantismus der beiden
Wedekinds hinwegzukommen die gewiß die fanatiſchen

Herolde ihrer Sache ſind aber ſobald es notwendig iſt auch
nur ein Steinchen ſchauſpieleriſcher Fertigkeit zum Aufbau
der Sentenzen und Jdeen hinzuzutragen wie alſo etwa im
Erdgeiſt kaum die Silhouette treffen Es war endlich

nötig auch das Geſamtbild dieſer Vorſtellungen nicht gar zu
genau zu prüfen zu dem Reinhardt ein beſſeres Hilfsperſonal
hätte ſtellen müſſen als dieſe ſchlecht vorbereiteten ſchlecht
gedrillten für geiſtig komplizierte Aufgaben keineswegs zu
reichenden Novizen die ſich allerdings der Umgebung der
mehr als dürftigen Jnſzene paſſend einordnen

Wenn dennoch die Stimmung von Abend zu Abend
Zagtt wenn man hier immer intenſiver an den äußeren
Begleiterſcheinungen des Unternehmens vorbeiſieht und nur
der ſchrillen inneren Muſik dieſer Werke lauſcht ſo zeigt
ſich daß man endlich beginnt die Sprache Wedekinds z ver
tehen und gegenüber der leidenſchaftlichen Beredſamkeit
ieſes Mannes hellhörig zu werden Vielleicht iſt es ja wirk

lich ſo daß der ſtarke knarrende Baß dieſes Poeten daß dieſe
in der Modulation ſo ungezähmte Stimme die oft genug über
eine De ſtolpert daß dieſe Bewegungen von auto
e icher Monotonie doch die beſten Jnterpreten aller
dieſer Bekenntniſſe ſind denen die Flamme der Brunſt aus

ſtimmig angenommen in der es heißt Der Polenklub hat
das Vertrauen zum Leiter des Miniſteriums Freiherrn von
Heinold verloren und bricht die Beziehungen zu ihm ab
Der Polenklub hat volles Vertrauen zu dem Miniſter Dlu
gosz und dem Finanzminiſter Zaleski

Der Draht meldet weiter
Der Kaiſer da die Demiſſion des galiziſchen Miniſters

von Dlugosz nicht angenommen Miniſter Dlugosz und der
Obmann des Polenklubs verhandeln gegenwärtig über die
Feſtſtellung des Textes der über die Audienz veröffentlichtwerden p Es iſt eine Vermittlungsaktion zwiſchen dem
Miniſter des Jnnern Freiherrn v Heinold und dem Polen
klub geplant Falls dieſe Aktion mißlingt beſteht nach wie
vor die Möglichkeit einer Demiſſion des Geſamtkabinetts

Zwangsweiſe Einführung der Funken
Telegraphie

Die argentiniſche Regierung beabſichtigt die zwang s
weiſe Einführung der Funkentelegraphiefür den Paſſagierverkehr Nach einem Telegramm aus
Buenos Aires brachte die Regierung einen Geſetzentwurf
ein nach welchem der funkentelegraphiſche Dienſt
bis zu einer Entfernung von 1000 Kilometern von der argen
tiniſchen Küſte Monopol des Staates ſein ſoll Den Dampf
ſchiffahrtsgeſellſchaften und den Eigentümern von Paſſagier
dampfern ſoll W werden innerhalb 60 Tagen auf
ihren Schiffen funkentelegraphiſche Stationen mit einer Reich
weite von 500 Kilometern einzubauen

Die Italiener vor Chios
Konſtantinopel 19 Juni Geſtern traf eine amtliche

Depeſche aus Chios ein nach der vor der Jnſel fünfzehn
große italieniſche S fünf Truppenkransportdampfer und mehrere Torpedoboote ankamen die
ſich aber nach einiger Zeit wieder zurückzo gen

Jn Wiener informierten Kreiſen verlautet die türkiſche
Regierung werde den Hafen von Smyrna gänzlich durchMinen ſperren falls die Jtaliener die Jnſel Chios
beſetzen Gegenwärtig iſt eine ſchmale Fahrrinne für denShüſeverteyt freigegeben

Aus der franzöſiſchen Kammer
Paris 19 Juni Die Kammer ſetzte geſtern nach

mittag die Beratung über die Wahlrechtsreform fort Die
Sitzung verlief ziemlich tumultuariſch Der Miniſterprä
ſident ſtellte entſprechend dem vom Miniſterrat gefaßten Be
ſchluß die Vertrauensfrage Die Lage wurde augenblicklich
noch dadurch verworren daß Augagneur vorſchlug ſein Pro
jekt an eine Kommiſſion zurückgehen zu laſſen und daß der
Miniſterpräſident auch die Ablehnung dieſes Projektes mit
der Vertrauensfrage verknüpfte Der Vorſchlag Augagneurs
wurde in der Abſtimmung mit 341 gegen 197 Stimmen zu
rückgezogen was im Hauſe lebhafte Befriedigung hervorrief

Poincares Sieg
S Paris 19 Juni Echo de Paris veröffentlicht heute

ein Jnterview das einer ſeiner Mitarbeiter mit einem
Miniſter gehabt hat in dem dieſer über die geſtrige Ab
ſtimmung in der Kammer mitteilt daß ſeine Miniſter
kollegen ſowie die Staatsſekretäre die ſich geſtern unter
Vorſitz des Kabinettchefs Poincarés nach der Kammerſitzung
verſammelt hatten einſtimmig erklärten daß das Mini
ſterium nunmehr gewonnenes Spiel hätte Poincairs er
klärte in der Kammer als er die Vertrauensfrage ſtellte
daß das Kabinett nur unter der Bedingung weiterarbeiten
werde daß ihm eine vollſtändige republikaniſche Majorität
den Rücken decke

Gerichtsverhandlungen

Der Schapiro Prozeß in neuer Auflage
t Darmſtadt 18 Juni 1912

Vor der Strafkammer des hieſigen Landgerichts begann heute
die erneute Verhandlung in dem Prozeß der Mainzer Polizei

dem Herzen des Bekenners hervorſchlagend die Wärme gibt
die ſie von ſeiner ſchauſpieleriſchen Technik gerade nicht emp
fangen konnten Aber wie dem auch ſei die auch manchen
Saulus zum Paulus machende Wirkung des Gaſtſpiel
experimentes iſt vorhanden und glatt zu beſcheinigen Man
wird dieſen Dichter der von den Dingen die letzten Hüllen
reißt und ſeine Reformen zur ſittlichen und ethiſchen Ge
neſung der Menſchheit nicht erbitten ſondern durchpeitſchen
möchte nicht von heute auf morgen lieben können Aber
man wird ihm beſtätigen müſſen daß ſein hohntriefendes
antinaturaliſtiſch verzerrtes bewegtes Weltbild in dem die
Kulturträger zu dummen h gemacht und von kalten
Schurken niedergerungen werden Hidalla in dem die
Jüngerinnen edler und freier Liebesleidenſchaft am Wege
verrecken müſſen ebenſo echt iſt wie ein mit den Mitteln des
Naturalismus hingeſetztes Gemälde Und auch die Kunſt
form mit der Wedekind den Jnhalt ſeiner Werke umgießt
wird nun in ihrem Stil verſtanden worden ſein und man
wird es begreifen daß die Abſurdität der Welt nur im Ge
wande exgzentriſcher Gloſſen h Theſen jäh von
ſche her zu Stimmung ſpringender Szenen vor das Ge
ſicht der Zuſchauer geſtellt werden kann Von den äußeren
Ergebniſſen dieſer Abende iſt ſten daß Hidallader Drama deſſen ehnſucht das Antlitz Wede
kinds am deutlichſten ſpiegelt trotz ſeiner hohen rhetoriſchen
Barrikade die Hörer mehr aus ihrer Reſerve heraustrieb
als die quälende Bitterkeit der Tragödie Muſik oder die
nervige Kraft des Erdgeiſt d ſtand auf der Spitze
dieſer Wortbarrikade wieder Wedekind ſelbſt und es war
als wollte er jeden Satz ſeinen Gäſten ins Gehirn hämmern
Seine Frau verſagte vor Lulus lilithhafter Dämonie voll
kommen bei allen anderen Aufgaben mehr oder weniger

Jn Oaha die Satire der Satiren hatte es die Vorm keicht die kün tleriſchen Beſitztümer des Werkes zu
bertrumpfen das Publikum ſchwer mitzugehen eine Auf

gabe die es indeſſen trotzdem im Banne ſeiner neuen un
entwegten Wedekind Freudigkeit ziemlich kritiklos erfüllte
Hier hat Wedekind nicht die heiligen Güter ſeiner Moral
erkenntniſſe zu h denn ſeine Er und Verbitterung
gegen die geſchäftsmäßige Ausnutzung des Witzes und der
Satire glaube ich ihm nicht recht Hier ſpricht er laut pro
domo und hält mit Verlag und Redaktion des Simpligziſſi
mus eine Abrechnung bei der der Stachel infernaliſcher
häufig W gar ins rn ausartender Bosheit
blutige Wunden ritzt und die ſymboliſche Dogge des bekannten
Witzblattes diejenigen in die Waden zu beißen ſcheint die

Wwri t fehlte

aſſiſtentin Frau Dr Schapiro und des BürgermeiſterBeige
ordneten Berndt aus Mainz gegen den Chefredakteur des

Mainzer Neueſten Anzeiger Heinrich Hirſch wegen Beleidi
gung der bereits im Herbſt vor J mehrere Tage hindurch die
Mainzer Strafkammer beſchäftigte Der Angeklagte Hirſch wurde
damals zu 6 Monaten Gefängnis verurteilt auf ſeine Reviſion
hob aber das Reichsgericht das erſtinſtanzliche Urteil auf und
verwies die Sache zur erneuten Verhandlung vor die Straf
kammer des Landgerichts Darmſtadt

Aus den früheren Prozeßverhandlungen iſt erinnerlich daß
im Herbſt 1910 im Reueſten Anzeiger eine Reihe von Artikeln
erſchienen die ſich mit der Tätigkeit der eben erſt angeſtellten
Polizeiaſſiſtentin Frau Dr Schapiro befaßten und eine Reihe von
Einzelheiten mitteilten die deren Handlungsweiſe in ein ſehr
ſchiefes Licht rücken mußten Die Angriffe liefen darauf hinaus
daß Frau Dr Schapiro in unerlaubter Weiſe Sittlichkeits
ſchnüffelei treibe und die für ſie als Pflegebefohlenen in Betracht
kommenden Mädchen teilweiſe zu hart teilweiſe wieder mit einer
unglaublichen Milde behandle

Den Vorſitz in der heutigen Verhandlung führt Landgerichts
direktor Hagle die Anklage vertritt Staatsanwalt Ber
nards dem Angeklagten Hirſch ſtehen Juſtizrat Bernſtein
München und Dr Bopp Darmſtadt zur Seite Für den

als Nebenkläger zugelaſſenen Beigeordneten Berndt iſt Rechts
anwalt Pagenſtecher Mainz und für die Rebenklägerin
Frau Dr Schapiro ſind die Rechtsanwälte Dr Cauſe und
Löwenberg Mainz erſchienen Sowohl Frau Dr Schapiro
als auch der Beigeordnete Berndt wohnen der Verhandlung per
ſönlich bei Es ſind ungefähr 180 Zeugen geladen

Bei ſeiner Vernehmung gibt der Angeklagte an daß er zu
nächſt einen Artikel über die Mainzer Polizei geſchrieben habe
der dieſer durchaus günſtig war Darauf kam ein Juſtizrat aus
Mainz zu ihm und ſagte ihm es ſei gerade das Gegenteil der
Fall Er habe eine Menge Material das beweiſe daß alles
was in dein Artikel ſtehe unrichtig ſei Er habe keine Zweifel
in die Angaben des Juſtizrats geſetzt worauf dieſer den erſten
Artikel diktierte Seine Tätigkeit habe lediglich im Jntereſſe der
Allgemeinheit gelegen Die Sache ſei von ihm übernommen
worden weil er ſah daß es mit der Sittenpolizei ſo nicht weiter
gehen könne Auf einen groben Brief des Beigeordneten Berndt
habe er in derſelben Weiſe erwidert Weder Frau Dr Schapiro
noch der Nebenkläger Berndt ſeien ihm perſönlich bekannt Jn
zwiſchen ſeien ja auch die von ihm gewünſchten Aenderungen in
der Sittenpolizei eingeführt worden

Jn der Zeugenvernehmung wird zunächſt Oberſtaatsanwalt
Schwarz Mainz vernommen der die amtliche Tätigkeit der
Frau Schapiro zu überwachen hatte Es handelte ſich hauptſäch
lich um deren Tätigkeit in Kriminalſachen und auf dem Gebiete
der Fürſorge Es ſeien in der ganzen Zeit kein einziger Fall
bekannt geworden in welchem das Verhalten und die Arbeit der
Frau zu beanſtanden geweſen wäre Das gelte beſonders für
ihre Tätigkeit auf dem Fürſorgegebiete Sie hat eine große Reihe
ron ſittlich verkommenen Frauen und Mädchen wieder einem
ordentlichen Leben zugeführt Was ihre Tätigkeit auf polizei
lichem Gebiete anlange ſo entziehe ſich dieſe naturgemäß ſeiner
Beobachtung aber auch hier ſei ihm bekannt geworden daß ſie
auf ſitten polizeilichem Gebiete viel in Anſpruch genommen wurde
und daß ſie es als ihre Aufgabe betrachte gefährdete Mädchen
zu warnen oder Eltern und Vormündern Warnungen zugehen zu
laſſen Die Vormundſchaftsbehörde in Mainz habe ihr eine ganze
Reihe von Vormundſchaften übertragen Die heutige weitere
Zeugenvernehmung brachte keine weſentlich neuen Momente
Morgen werden die Verhandlungen fortgeſetzt es ſollen zunächſt
Frau Dr Schapiro und der Nebenkläger Berndt als Zeugen
vernommen werden

Ralle und Umgebung
Halle a S 20 Juni

Die Bezeichnung Zahnklinik iſt frei
Das Kammergericht hat zur Auslegung des S 147 der Ge

werbeordnung eine grundſätzliche Entſcheidung gefällt hiernach
macht ſich ſtrafbar wer ohne hierzu approbiert zu ſein ſich als
Arzt Zahnarzt uſw bezeichnet oder ſich einen ähnlichen Titel
beilegt

Ein Zahntechniker P hatte ein Schild angebracht welches
darauf hinwies daß die Zahnklinik ſich um die Ecke befinde Die

ſie r an der Kette halten Der Blick hinter die en ßen
ndieſer literariſchen Unternehmung läßt alle die Menſ

und Ereigniſſe rekognoſzieren die der Kenntnis der Fach
kreiſe längſt geläufig wurden Hinter den Fratzen der mehr
als nur geſchäftstüchtigen Schriftſteller und Zeichner die den
Ton der Gloſſe zu dem der Redaktion machen merkt auch ein
Blinder die illuſtren Modelle deren Menſchliches Allzu
menſchliches hier ironiſch verarbeitet iſt und deren Smartheit

um nicht Beutelſchneidetum zu ſagen in kraſſen Kontraſt
zu der Leidensmiene eines gewiſſen Bouterweck tritt eines
von allen Seiten übervorteilten Autors dem nicht allein derihn darſtellende Schauſpieler die Maske des früheren Frank
Wedekind aufſetzte Die Konfiskation des Simpliziſſimus
auf Grund jener bekannten Wedekind Verſe die Flucht des
Verlegers das Avancement der Mitarbeiter zu Teilhabern
ja ſelbſt die Beziehung eines ehrwürdigen norwegiſchen
Dichters und Politikers zu dem Herausgeber der n
ſchrift das alles wird mit Unbedenklichkeit zu einer Reihe
ſatiriſcher Geißelhiebe umgemünzt denen kreiſchend das
Motto Auge um Auge Zahn um Zahn nachklingt denen
aber die Konzeſſion immerhin zu erteilen wäre denn nur
Großes provoziert nur Großes duldet die Traveſtie wenn
das Volumen des Witzes der ſpottet das Volumen des
Witzes erreichte der hier als Fabrikationsware verſpottet
wird Aber nur zwei Akte lang lange allerdings mit
großer Verve haben die Perſonalſtudien und Sachbeſchä
digungen Wedekinds bei aller Roheit auch jenen Stachel an
dem man i bei jeder Lektüre des Simpli mit Vergnügen
beſchädigt Später aber verwäſſert ſich die Satire der Satire
immer mehr und was zunächſt biſſig und doch nicht unan
genehm nach attiſchem Salze ſchmeckte hinterläßt jetzt einen
üblen Speiſereſten entſtammenden Geſchmacksreflex

Jn der Darſtellung übertrumpfte hier in der ungemeinlebendig ebenen Grimaſſe eines von Gewiſſensſttu eln
wenig belaſteten Verlegers Franz Wedekind alle ſeine

früheren Leiſtungen Aber auch der geſchwollenvolkstümliche
Humoriſt des Simpliziſſimusſtabes an ſeinen Lederhoſen

ſollt ihr v erkennen in der amüſanten Verkörperung r
Herrn Joſef Danegger die drei Zeichner die ſich dur
die Herren Paulſen t und affow karikieren
laſſen müßten anſtatt ſelber r karikieren der ſalbungsvolle
Mann aus dem Norden Ole Oleſtjerne den Herr von
Winterſtein trompetete ſie alle glichen guten Zeich
nungen unter denen eben nur die ſchlagende witzige Unter

Kwalter Turszinsky
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Strafkammer verurteilte P zu einer Geldſtrafe und betonte da
in einer Klinik ſtets approbierte Aerzte tätig ſeien ſei anzu
nehmen daß P durch die Bezeichnung Zahnklinik den Glauben
habe erwecken wollen er habe ſeine Prüfung als Zahnarzt be
tandenf Dieſe Entſcheidung focht P durch Reviſion beim Kammer
gericht an welches auch die Vorentſcheidung aufhob und P frei
ſprach indem u a ausgeführt wurde P habe ſich weder Arzt
noch auch Zahnarzt genannt ſich auch nicht einen ähnlichen Titel
beigelegt die Bezeichnung Zahnklinik ſei nicht als Titel anzu

ſehen uNaturwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen
und Thüringen

Jn der letzten ordentlichen Sitzung hielt zunächſt Herr Prof
Dr von Nathuſius einen Vortrag über die Karakul
frage Die an ſich ſchon ſehr intereſſanten Ausführungen ge
wannen allgemeinſtes Intereſſe durch die Vorlegung einer ganzen
Reihe ausgeſucht ſchöner Lammfellchen die z T unter dem Namen

Perſianer
im Pelzhandel eine gewichtige Rolle ſpielen Es handelt ſich beim
Karakul um eine fettſchwänzige Schafraſſe aus Buchara in Aſien
An den Lammfellen ſind die Schwärze die durch Färbung noch
intenſiver gemacht wird und die natürliche eigenartige Lockung
charakteriſtiſche Eigenſchaften Die Lämmer werden nach höchſtens
14 Tagen geſchlachtet ſonſt löſt ſich das ſchöne Gelock des Pelzes
auf Das Karakul iſt auch bereits in Deutſchland gezüchtet wor
den und im Land wirtſchaftlichen Jnſtitut unſerer
Univerſität ſind bereits unter Julius Kühn Züchtungs
und Kreuzungsverſuche angeſtellt worden die jetzt noch fortgeſetzt
werden Jſt doch die ganze Karakulfrage von eminent praktiſcher
Bedeutung inſonderheit für unſere Kolonie Südweſtafrika Man
nahm früher an daß die Kräuſelung der Haare von Ernährung
und Klima veeinflußt werde Jndes neigt man jetzt mehr zu der
Anſicht daß man es mit individuellen Erſcheinungen mit einer
Art von Mutation zu tun hat und ſo iſt begründete Ausſicht vor
handen daß ſich die wertvolle Schafraſſe auch außerhalb ihres
Heimatlandes gut züchten läßt Allerdings wird die Produktion
nicht billig werden da das Karakul jährlich nur ein Lamm bringt
Die Kreuzungsverſuche mit der ſonſt minderwertigen weißen
Schafraſſe von Südaveſt gaben ſchon erfreuliche zu Hoffnungen
berechtigende Ergebniſſe wie vorgelegte Halbblutfelle bewieſen
Die Nebennutzung des Karakuls iſt leider noch wenig erforſcht
Bisweilen wird auch das Fell ungeborener Lämmer aber durch
aus nicht bei jedem Perſianerpelz wie vielfach die Meinung iſt
verwendet es geht unter dem Namen Breitſchwanz in Fellhandel
Für den Perſianer bietet das Fell ſüd amerikaniſcher Schafe natur
farben weiß oder auch ſchwarz gefärbt und geſchoren einen be
ſcheidenen Erſatz Auch Aſtrachan oder Treigelfelle wurden ge
zeigt die einer anderen Schafraſſe entſtammen

Weiter bot Herr Dr Henſe ler mehrere intereſſante Bei
träge Erſtens handelte es ſich um ein vielzehiges Fohlen ein
männliches hannoverſches Halbblut Zwillingsfohlen Der andere
Zwilling hatte normale Vorder und Hinterfüße der beſprochene
dagegen nur normale Hinterextremitäten Beide Vorderbeine
dagegen waren verkürzt und wieſen Vielzehigkeit auf Dabei
waren keine Hufe ſondern Klauen und krallenartige Gebilde vor
handen Die Hyraciden oder Klippdachſe die vielfach zu den
Huftieren gerechnet werden die Stellung der Tiere im Syſtem
iſt noch zweifelhaft ſind vorn vier und hinten dreizehig Hinten

ſind die inneren Zehen von einem krallenartigen Nagel umhüllt
während alle anderen Zehen hufartige Nägel tragen Bei den
vorgewieſenen Fohlenfüßen war auch etwas krallenartiges zum
Vorſchein gekommen

Herr Dr Henſeler legte weiter ſein Buch über Anter
ſuchungen über die Stammesgeſchichte der Lauf und Schrittpferde

und deren Knochenfeſtigkeit vor das in allernächſter Zeit im
Buchhandel erſcheinen wird als 14 Heft der Deutſchen Geſellſchaft
für Züchtungskunde im Verlag von Schaper in Hannover
Drittens demonſtrierte Redner die Lebendaufnahme eines Makro
poden in Naturfarben ſie wirkte im AutochromBotrachtungs
ſpiegel recht erfreulich Ebenfalls bot Herr Tatzelt fertige Fiſch
aufnahmen von prächtiger Wirkung

Die nächſte Sitzung findet Donnerstag den 20 d abends
8 Uhr in den oberen Räumen des Reichshof ſtatt Herr Prof
Dr Gebhardt wird über Pathologiſche Elefantenzähne
ſprechen Zum Schluß kleinere Mitteilungen Gäſte ſind will
kommen

Der Kindergottesdienſt der St Moritz Gemeinde gedenkt bei
gutem Wetter am Sonnabend den 22 Juni ſeinen alljährlichen
Ausflug nach dem Heidepark Schützenhof zu unternehmen

Das Sommer Miſſionsfeſt auf dem Weinberge ſoll Mitt
woch den 26 Juni um 4 Uhr gefeiert werden Nach dem
Eröffnungswort des Herrn Paſtor Heintke wird Herr Miſſions
ſuperintendent Leuſchner über ſeine Erfahrungen in Süd
china vortragen Leuſchner iſt 1892 nach China abgeordnet und
hat alſo den Boxeraufſtand wie auch die jüngſte Revolution in
China ſelbſt erlebt Aus ſeinen reichen Erfahrungen kann er über
die großen Wandlungen berichten die in dieſen beiden ſo grund
verſchiedenen gewaltſamen Bewegungen zum Ausdruck gekommen
ſind Die Gelegenheit aus dem Munde eines ſo erfahrenen
Mannes über die großen Gegenwartsfragen Oſtaſiens zu hören
wird vielen willkommen ſein

Dem Verein ehem Jnfanteriſten zu Halle a S und Umg
wurde in der letzten Monatsverſammlung vom Vorſitzenden des
Kriegerverbandes des Saal und Stadtkreiſes Halle a Herrn
Major Rieder von Riedenau welcher auch gleichzeitig
Ehrenmitglied des Vereins iſt für hervorragende Tätigkeit in der
Gewinnung von Reſerviſten ein vom Preußiſchen Landes Krieger
verband verliehenes in prächtigem Farbendruck gehaltenes
Diplom überreicht Der Verein hat ſich in den letzten drei
Jahren um mehr als das Doppelte verſtärkt ſo daß er nunmehr
130 Mitglieder zählt mit einem baren Vermögen von 1350 Mk

Ausreißer Durch ein Geſchirr wurde geſtern nachmittag
das eiſerne Gitter mitſamt dem Pfeiler am Leipziger Turme
umgerannt Die Pferde benutzten den Augenblick durchzugehen
als der Geſchirrführer gerade abweſend war

Feuer kam geſtern im Hauſe Leipzigerſtr 66 aus Die Feuer
wehr war auf Meldung raſch zur Stelle und ging energiſch vor
Das Feuer das reiche Nahrung fand wurde bald gelöſcht und
z etwa einſtündiger Tätigkeit konnte die Wehr wieder ab

rucken n eKunst und Wissenschaft

Eine Erfindung Felix von Kraus
Prof Dr Felix von Kraus der in München lebende

berühmte Baſſiſt der Darſteller des Gurnemanz und Marke
in Bayreuth iſt unter die Erfinder gegangen Er hat l

die Konſtruktion eines Transponier Flügels er
ſonnen die durchaus geeignet erſcheint allen Berufsſängern
der Bühne des Konzertſaales und auch den in ihrem Heim
dilettierenden Geſangsbefliſſenen eine Kalamität zu nehmen
die ſie alle bisher arg genug empfunden die des leidigen
Transponierens der Uebertragung von Klavierbegleitungen
zu Liedern Arien uſw in eine höhere oder tiefere Tonart
War ein Sänger bei der Probe oder im Konzert bis jetzt
deshalb genötigt anſtrengende Partien und Geſänge trotz
Jndispoſition oder um ſich zu ſchonen in der Originallage zu
ſingen weil oft kein des Transponierens kundiger Begleiter
zur Stelle war ein Geſangsmeiſter aus demſelben Grunde
häufig nicht imſtande in der ihm gelegenen Tonlage vor
zuſingen ſo ändert ſich dies unerfreuliche Bild durch den
Krausſchen Transponierflügel mit einem Schlage zum
Beſſeren

Mehrere Muſikkritiker die vom ſchwediſchen Muſikfeſt in
Dortmund kamen hatten unlängſt einer Einladung des
bekannten Klavierhauſes Rud Jbach Sohn in Barmen fol
gend Gelegenheit die neue Erfindung dort zu erproben

Es bietet ſich einem ſo ſagt einer der Teilnehmer
zunächſt der gewohnte Anblick eines Konzertflügels Näher

zuſehend gewahrt man aber unterhalb der Klaviatur einen
Hebel Nun ſpielte ich das Preislied aus den Meiſterſingern
Optiſch griff ich alles in Original Dur Was wir hörten
war jedoch Dur Ein Druck auf den Hebel eine Rückung
nach links die gemäß einer kleinen an der Vorſatzleiſte an
gebrachten Skala erfolgte bewirkten dieſes Wunder von dem
namentlich der Tenoriſt M entzückt war und nicht minder
ich als recht langſames Transponiergenie

Felix v Kraus hat ohne an bisherige Verſuche an
zuknüpfen die ja ſchon fünfzig Jahre zurückreichen aus
eigenen Konſtruktions Experimenten eine Vorrichtung ge
funden die er gemeinſam mit dem Hauſe Jbach derart erfolg
reich der praktiſchen Einfügung in dem komplizierten Jnnen
bau eines Flügels dienſtbar machte daß Tonſchönheit und
Repetitionsmechanik des Flügels wie bisher geſichert und
ein völliges Novum auch die Benutzung des zur Ton
dämpfung dienenden Verſchiebungspedals ermöglicht wird
Es unterliegt keinem Zweifel daß die neue Erfindung die
man möchte ſagen gerade von einem Sänger kommen mußte

ihren Weg machen wird e

Provinzialnachrichten

Querfurter Sewerbe und Industvrie FAusstellung
Querfurt 18 Juni Die Gewerbe und Jnduſtrie

Jubiläums Ausſtellung wurde am Sonnabend mittag er
öffnet Zahlreiche geladene Gäſte hatten ſich eingefunden
Der Vorſitzende des Gewerbevereins Schneidermeiſter Her
mann Rühlemann nahm das Wort um auf die Veranlaſſung
zu dieſer Ausſtellung nämlich die 50jährige Jubelfeier des
Gewerbevereins zu ſprechen zu kommen und gedachte dabei
insbeſondere des Gründers des Vereins des damalßgen Land
rates des Kreiſes Herrn von Helldorff ſowie des noch leben
den Mitbegründers des Apothekers Neumann hier Er er
wähnte dann weiter daß es nicht die erſte Ausſtellung ſei
die der Verein veranſtaltet ſchon anläßlich ſeines 25jährigen
Beſtehens habe der Verein eine Ausſtellung unter dem da
maligen Leiter Konrektor Jffland ins Leben gerufen und
ſpäter im Jahre 1906 die zweite Am Schluſſe ſeiner
Ausführungen bat er den Magiſtratsaſſeſſor Schneider
namens der Stadt die Ausſtellung zu eröffnen Herr
Schneider tat das mit einer Anſprache in der er auf den
allgemeinen Aufſchwung den auch Gewerbe und Jnduſtrie
überall in den letzten Jahrzehnten in deutſchen Landen ge
nommen hinwies und darauf aufmerkſam machte daß ſolche
Ausſtellungen heute Notwendigkeit ſeien damit auch in der
Heimat die Gewerbetreibenden zu zeigen in der Lage ſeien
was ſie zu leiſten vermögen Es ſprach dann noch Herr Schon
dorf Halle als Vertreter der Handwerkskammer Dankend
für die Einladung führte er aus wie es während des Be
ſtehens der Kammer ſtets nur ihr Beſtreben geweſen ſei nicht
nur das Handwerk ſondern auch die Jnduſtrie zu fördern
in der Erkenntnis daß beide zuſammen gehörten und es dort
dem Handwerk auch gut ginge wo Jnduſtrien blühen Hier
nach bat Herr Rühlemann die Erſchienenen vor dem Rund
gange durch die Ausſtellung dem Protektor der Ausſtellung
ein Hoch zu bringen was geſchah Darauf erfolgte der Rund
gang

Es unterliegt keinem Zweifel daß die Ausſtellung ſo
wohl was die Anordnung derſelben als die Leiſtungen der
Ausſteller anbelangt das Prädikat ſehr gut verdient
Man kann von allen Ständen behaupten daß ſie Sehens
wertes gebracht und es lohnt ſich infolgedeſſen außerordent
lich die Ausſtellung einer eingehenden Beſichtigung zu unter
ziehen Freilich fallen einige Stände beſonders vorteilhaft in
die Augen das aber liegt an den Gegenſtänden um die es
ſich dabei handelt Viel Jntereſſe wird auch den zahlreich
ausgeſtellten land wirtſchaftlichen Maſchinen die teilweiſe im
Betriebe gezeigt werden entgegengebracht Beſondere Auf
merkſamkeit verdient der auf der Terraſſe ausgeſtellte Zier
brunnen des Steinmetzmeiſters Rottig Freyburg der vom
Gärtnereibeſitzer Hartmann Thaldorf von gärtneriſchen An
lagen geſchmackvoll umgeben iſt Beachtung verdient auch das
von Herrn Alwin Dinſel Nemsdorf ausgeſtellte Gartenhaus
hergeſtellt aus dem von ihm fabrizierten Zementſandſtein
Die Arbeit des Herrn Otto Lodersleben ein Grabdenkmal
und Grabeinfaſſung ſagt allen daß man um Gutes zu
kaufen nicht weit zu gehen braucht Das aber gilt wie ſchon
geſagt von allen Ausſtellungsgegenſtänden Der Wert des
Ausgeſtellten dokumentiert ſich am beſten daraus daß ſchon
cm erſten Tage recht anſehnliche Geſchäftsabſchlüſſe zwiſchen
Ausſtellern und Beſuchern in den verſchiedenſten Branchen
zuſtande gekommen ſind man ſieht oft an den Ausſtellungs
gegenſtänden den Vermerk verkauft Der Beſuch am Sonn
abend war gut der am Sonntag wohl 5000 Perſonen außer
ordentlich ſtark Ein Beſuch lohnt ſich zweifellos

Elektrotechn Ausſtellung für Haus Gewerbe und Landwirtſchaft

Leipzig 15 Juni Der Eliteabend am Mittwoch den 12 ds
wurde verſchönt durch Vorführungen der Turnerſchaft und der
Turnerinnen Abteilung der Leipziger Turnvereine unter Leitung

Leipzig Zunächſt zeigten Turnerinnen des Allg Turnvereins
unter dem Kommando des Turnlehrers Reuter ſchneidige form
vollendete Stabübungen darauf folgte das Turnen am Pferde
der Vorturnerſchaft vom L T V WeſtVorſtadt unter Leitung
des Turnlehrers R Wehner das Keulenſchwingen der Turne
rinnenabteilung vom Südrorſtädtiſchen Turnverein unter Leitung
des Turnlehrers Hubert Stranz und zuletzt Barrenturnen der
Vorturnerſchaft vom A T V und T V Südvorſtadt Während
der Uebungen beleuchtete der Scheinwerfer die einzelnen Gruppen
was einen wundervollen Effekt gab Die zahlreich erſchienenen
Beſucher folgten den ſchönen und ſchwierigen Uebungen mit großem
Intereſſe und der reiche Beifall legte Zeugnis davon ab welche
gute Aufnahme die Uebungen gefunden hatten Der nächſte Elite
abend findet Mittwoch den 19 Juni ſtatt An dieſem Abend
werden bei günſtigem Wetter außer dem Jnſtrumental Konzert
Geſangsvorführungen des Leipziger Männerchors unter der
Leitung ſeines Dirigenten des Königl Muſikdirektor Wohl
gemuth geboten

Der Hauptmann von Köpenick

Lauſcha 18 Juni Der alte Schlauberger Wilhelm Voigt
der Hauptmann von Köpenick der ſo plötzlich in Lauſcha auf
tauchte bildete in den letzten Tagen in Lauſcha den Mittelpunkt
des öffentlichen Jntereſſes Er erzählte ſtundenlang im Frido
lin die näheren Details ſeiner Köpenicker Heldentat die ihn zum
berühmten Manne gemacht hat und widerlegte dabei manche
verbreitete Unrichtigkeit Am Freitag empfing Voigt den Beſuch
einiger Herren aus Sonneberg die ihn nach langem Zureden be
wegten nach dort zu kommen Die Sonneberger nahmen ihn
gleich mit und logierten ihn im Hotel Kaiſerhof ein Bald
drängte ſich eine große Menſchenmenge in und vor dem Kaiſer
hof um den Köpenicker einmal zu ſehen Sein Freund Sachs aus
Lauſcha verkaufte Anſichtskarten mit dem Bildnis und der
Namensunterſchrift Wilhelm Voigts Jm Reſtaurant Kaiſer
hof hielt Wilhelm Voigt dann abends einen dreiſtündigen Vor
trag über ſeine Erlebniſſe als Hauptmann von Köpenick Er
will noch einige Tage in Sonneberg bleiben Die Luxem
burger Ztg beſtätigt daß der hier anweſende Wilhelm Voigt
der wirkliche Hauptmann von Köpenick ſei und die Polizei in
Luxemburg beſtätigt gleichfalls die Abreiſe Voigts nach hier

Quedlinburg 17 Juni Noch kein Beſchlußüber
das Muſeum Eine Anzahl größerer Blätter brachte in
den letzten Tagen nachſtehende Meldung Das auf einem
Felſen in der Vorſtadt Weſtendorf gelegene mit der 1129
gebauten romantiſchen Schloßkirche zu einer Baugruppe ver
bundene Schloß König Heinrich I ſoll jetzt zu einem Muſeum
umgewandelt werden Die Stadtverordneten von Quedlin
burg haben ſich bereit erklärt die Koſten für dieſes Muſeum
zu tragen falls der Staat als der Beſitzer der Gebäude dieſe
der Stadt koſtenlos überläßt Zugleich ſoll auf der Sor
terraſſe ein Denkmal Heinrichs des Begründers von Stadt
und Schloß deſſen Grabmal neben dem ſeiner Gemahlin die
Schloßkirche enthält errichtet werden Jm Jahre 1919 wer
den Muſeum und Denkmal aus Anlaß der Tauſendjahrfeier
des Antritts der Regierung König Heinrichs I eingeweiht
werden Dieſe Meldung eilt den Tatſachen weit voraus
Ueber den Erwerb des Schloſſes ſchweben zwar Verhandlun
gen die ſich aber noch im erſten Stadium befinden ſo daß
ſich über ihren Ausgang noch nicht das Geringſte ſagen
läßt Die Stadtverordneten hat weder eine Vorlage wegen
Uebernahme des Schloſſes noch eine ſolche über deſſen Er
richtung als Muſeum beſchäftigt eben weil die Angelegen
heit noch längſt nicht ſpruchreif iſt Von ihrer Erledigung
wird es auch abhängen ob es zur Errichtung eines Denk
mals für Heinrich I kommt Angeregt durch obige Meldung
hat ſich ſchon eine ganze Anzahl Künſtler erboten an dem
Wettbewerb um das König Heinrich Denkmal teilzunehmen
Einige von ihnen haben ſogar die Koſten einer Reiſe nach
Quedlinburg nicht geſcheut um in dieſer Beziehung etwas
zu erreichen Natürlich waren die Bemühungen und die
Koſten die die Künſtler aufgewendet vergebens da ihnen
der Magiſtrat noch nicht die geringſte Ausſicht machen konnte
Der Verfaſſer jener Meldung hat ſicher nicht vorausgeſehen
welche Enttäuſchungen er damit vielen Künſtlern bereitet
hat Aus unſerem Bericht über die Verſammlung des Ver
ſchönerungsvereins wo die ganze Angelegenheit erörtert
wurde konnte niemand das herausleſen was jetzt von Un
hiergegen darüber verbreitet wird Quedlinburger Kreis

att

Naumburg 18 Juni Wer iſt der Tote Die Leiche
des am Abend des 19 Mai auf dem hieſigen Hauptbahnhof in
einem Gleiſe aufgefundenen von einem Eiſenbahnzug über
fahrenxen Mannes iſt noch immer nicht rekognoſziert Der Tote
hatte ein Portemonnaie mit 6 Pfennig Jnhalt einen roten Zim
mermannsbleiſtift ſowie eine in Kahla gelöſte Fahr
karte 4 Klaſſe abgeſtempelt am 9 Mai bei ſich Das Alter des
Mannes wird auf 50 55 Jahre geſchätzt Mitteilungen die zur
Ermittlung der Perſönlichkeit des Toten führen können erbittet
der Erſte Staatsanwalt zu Naumburg

Naumburg 19 Juni Ertrunken Ein hieſiger Bäcker
lehrling der am Sonntag nachmittag mit anderen Burſchen an

der Brücke bei Almrich in der Saale badete geriet in tiefes
Waſſer wurde von der Strömung fortgeriſſen und ertrank nach
dem er ſich vorher an einem andern Lehrling feſtgehalten und
dieſen beinahe mit in die Tiefe geriſſen hätte Sein Leichnam
iſt noch nicht gefunden worden Er ſoll aus Leipzig ſtammen

s Großoſterhauſen 16 Juni Die freiw Feuer
wehr feierte heute das Feſt des 33jährigen Beſtehens Von
14 1 Uhr war Empfang der von auswärts kommenden Wehren
Um 24 Ahr wurde angetreten zum Feſtzug dem verſchiedene
exakt ausgeführte Uebungen und Manöver vorangingen Feſt
reden hielten Herr Hauptmann Brehmer und Herr Paſtor
Müller Das Feſt fand ſeinen Abſchluß in einem Ball

Ohrdruf 18 Juni Durch unvorſichtiges Tragen
eines geladenen Revolvers in ſeiner Kleidertaſche
brachte der ca 17jährige Sohn einer hieſigen Familie dieſe in
ſchwere und höchſt bedauerliche Betrübnis Die Mutter des
jungen Mannes fand beim Reinigen der Kleider einen geladenen
Revolver und übergab dieſen ihrem Schwiegerſohn der die
Patronen entfernte Durch einen unglücklichen Zufall kam jedoch
die Waffe zur Entladung und ein Schuß traf die Frau in den

Leib ſo daß ſie bedenkliche Verletzungen erlitt Eine rnung
der eingedrungenen Kugel war noch nicht möglich Es ſoll ſich
noch gar nicht feſtſtellen laſſen welche Folgen der unglückliche
Schuß haben kann

Jena 18 Juni Ein ſiameſiſcher Prinz alsPatient Prinz Chira von Siam hat ſich in der Privat
klinik des Geheimrats Lexer einer r verlaufenen
Magenoperation unterzogen und begibt ſich nunmehr zu
einer Morphiumentziehungskur in Behandlung des Geheim
rats Binzwanger Auch die Familienangehörigen desdes Oberturnwarts Herrn Hoffmann vom Allgem Turnverein Prinzen befinden ſich in Jena



Luftschiffahrt

Gotha bekommt eine Flugpoſt
Gotha 19 Juni Um das Jntereſſe für den deutſchenuge u wegen beabſichtigt die Herzog Carl Eduard

liegerſchuke zu Gotha eine Flugpoſt zu errichten Es wer
den nur Karten befördert und zwar nur ſolche welche außer
der vorſchriftsmäßigen Frankierung in Reichspoſtmarken
Deutſchland 5 Pfg Ausland 10 Pfg auf dem linken Ab
nitt der Karte die Flugpoſtmarke der Herzog Carl Eduardi erſchule tragen welche zum Preiſe von 20 Pfg aus

ſegeben werden Offizielle Flugpoſtkarten tragen das Auto
ramm des die Karten durch die Luft befördernden Fliegers
ieſe Karten mit Flugpoſtmarke werden für 30 Pfg ver

kauft Verhandlungen mit der Reichspoſt ſind darüber im
Gange daß die Luftpoſtmarken wie ſchon an anderen Orten
einen offiziellen Stempel erhalten und in jeden Briefkaſten
geworfen werden dürfen Die Tage an welchen ſolche Poſt
flüge ſtattfinden werden vorher bekannt gemacht Man kann
indeſſen unbeſorgt hierum ſeine Karte einem Briefkaſten an
vertrauen und ſie wird mit der nächſten Fluggelegenheit via
Fluglandungsplatz ſeiner weiteren Beſtimmung zugeführt
werden Es iſt alſo jedem Gelegenheit gegeben für das
deutſche Flugweſen zu arbeiten Der offizielle Stempel dürfte
auch für die Briefmarkenſammler ſeinen Reiz ausüben
Gotha wird alſo binnen kurzem zu den wenigen Orten in
Deutſchland gehören welche in der Lage ſind Nachrichten
durch die Luft zu befördern Gothaeer Tagblatt

a

Vermischkes

Der Doppeljelbſtmord in Brügge
Das Geheimnis das den jüngſt gemeldeten Selbſtmord

eines Ehepaares in einem Hotel zu Brügge umgab hat nun
mehr ſeine Aufklärung gefunden Es handelt ſich um die
Tragödie eines Liebespaares das fern von ſeiner franzö
ſiſchen Heimat vereint in den Tod gegangen iſt Der junge
Mann iſt der 24jährige Student der Medizin Paul Car
di n al aus Nantes ſeine Begleiterin eine ſehr hübſche junge
Frau aus derſelben Stadt die vor einigen Wochen wegen
dieſes Liebesverhältniſſes das ſie mit dem Studenten unter
hielt von ihrem Manne geſchieden worden war Beide
waren von Nantes nach Brügge geflüchtet wo ſie zwei Tage
in anſcheinend glücklicher Stimmung verbrachten Jn der
dritten Nacht gab der Student ſeiner Freundin und dann ſich
ſelbſt durch Strychnin Einſpritzungen den Tod Der Bruder
des jungen Mannes iſt in Brügge eingetroffen um deſſen
Leiche nach Nantes zurückzuholen Dagegen wurde die Leiche
der jungen Frau die niemand reklamierte auf dem Orts
friedhofe in Brügge beerdigt

Jedem die Hälfte
Von dem berühmten Schweizer Chirurgen Csſar Roux

in Lauſanne der trotz ſeinen großen Erfolgen äußerſt anſpruchslos
iſt und der ſchon häufig mit beſonderem Vergnügen ſeinen allzu
gewinnſüchtigen Kollegen einen Streich geſpielt hat wird die
nachſtehende reizende Anekdote erzählt Roux wurde eines Tages
telegraphiſch zu einem beſonders ſchweren Fall nach Paris be
rufen und er fuhr ſofort mit dem Nachtzuge ab Als er am
nächſten Morgen ins Krankenzimmer trat empfing ihn der Haus
arzt der ihm ins Ohr flüſterte

Vous savez part à deux
Roux tat als habe er nichts gehört und ging gleich an die

Unterſuchung des Patienten die er ſeiner Gepflogenheit nach mit
großer Sorgfalt ausführte Die dann vorgenommene Operation
gelang vollſtändig und als die Angehörigen bei der Abreiſe des
Chirurgen nach dem geſchuldeten Honorar fragten erwiderte Roux

Die Reiſekoſten Lauſanne Paris und zehn Francs für
die Behandlung und Operation

Die Familie bezahlte mit Freuden das unglaublich niedrige
Honorar Als der Schweizer Chirurg das Zimmer verließ er
wartete ihn der Pariſer Hausarzt mit fragendem Blick an der
Tür Dr Roux reichte ihm fünf Francs mit den Worten

Jedem die Hälfte
Er war bereits verſchwunden bevor der Pariſer Zeit hatte

ihm auf dieſen Streich mit einem Wutausbruch zu begegnen

Die reichsten Frauen im Pollarlande
Die 72jährige Chriſtina Arbuckle iſt ſoeben von Gerichts

wegen als Verwalterin des 140 Millionen Mark betragenden
Vermögens beſtätigt worden das ihr Bruder der vor einigen
Monaten verſtorbene Zuckerkönig hinterlaſſen hat Damit iſt
das bisherige Trio der amerikaniſchen Frauen die das aus
ſchließliche Verfügungsrecht über ,enorme Reichtümer beſitzen zum
Quartett erweitert worden Dieſes Trio der Dollarfürſtinnen
ſetzte ſich aus Mrs Harriman der der verſtorbene Eiſenbahn
magnat 600 Millionen hinterlaſſen hat Mrs Ruſſell Sa ge die
von ihrem Gatten 320 Millionen Mark erbte und Mrs Hetty
Green zuſammen die ein ſelbſterworbenes Vermögen von 400
Millionen Mark beſitzt Das weibliche Kröſusquartett verfügt
insgeſammt über einen Beſitz der ein Kapital von 1 Milliarde
460 Millionen repräſentiert Miß Arbuckle die vierte im Bunde
der amerikaniſchen Multimillionärinnen zeigt die gleichen per
fönlichen Charaktereigenſchaften die ihre genannten drei Ge
noſſinnen kennzeichnet Sie lebt äußerſt beſcheiden verkehrt nur
mit ein paar Freunden protzt nicht mit ihrem Reichtum und
widmet die Muſe die ihr die Vermögensverwaltung läßt der
Arbeit im Dienſte der Wohltätigkeit die ſie in aller Stille übt

Verzweiflungstat eines Liebespaares
Jm Eiſenbahnzug der Südbahn der um 11 Uhr nachts

in Wien eintrifft wurde in einem Abteil erſter Klaſſe ein
Liebespaar aufgefunden das Selbſtmord begangen hatte
Die Dame hatte einen Schuß in der Bruſt und war tot wäh
rend der Herr r in die linke Schläfe eine Kugel geſchoſſen
und lebensgefährlich verletzt hatte Das Geſchoß war rechts
wieder herausgetreten Aus den vorgefundenen Papieren
wurde feſtgeſtellt daß die Dame Komteſſe Alice Alberti
und der Mann der ungariſche Baron Laslo Kürthy Stu
dent an der Preßburger Rechtsakademie iſt Die Komteſſe
iſt 30 Jahre der Baron 22 Jahre alt Der Vater der Gräfin
iſt Bezirkskommiſſar Ueber das Motiv fehlt jede Auf
klärung

Schwerer Unfall auf dem Schießplatz Wie aus Köln
telegraphiert wird hat t auf dem Artillerieſchießplatz Wahn
bei Köln ein bedauerlicher Vorfall zugetragen ei den
Schießübungen des badiſchen Fußartillerieregiments aus
Straßburg entſtand eine Geſchoßexploſion bei welcher

y einem Artilleriſten ein Arm abgeriſſen wurde ſo daß er nach
wenigen Augenblicken ſt a r b Ein zweiter Artilleriſt wurde
lebensgefährlich verwundet

Der Mörder Koch wird nach einer Meldung aus Frank
furt a M in einigen Tagen der Darmſtädter Kriminal
polizei übergeben und nach Darmſtadt überführt werden An
der Leiche des Mädchens wird auf dem Jſenburger Fried
hofe die Sektion vorgenommen werden

RieſenGletſchermühle Ein hervorragendes Naturdenkmal
wurde in der Nähe des Pfänder im Bodenſeegebiet bei
Scheffau aufgefunden Es iſt eine prächtig ausgebildete gut
erhaltene Rieſengletſchermühle die auf Veranlaſſung des Mün
chener Gelehrten Profeſſor Förderreuther freigelegt werden wird
Von den Behörden und Privatperſonen ſind bereits Sammlungen
eingeleitet worden um die wiſſenſchaftliche Behandlung des
Fundes zu veranlaſſen

Sport kontra Liebe Die ſportliche Leibesübung ſtählt nicht
nur den Körper ſondern bildet überdies auch ein wirkſames
Gegengift gegen überſchäumende Leidenſchaftswallungen und die
Anwandlungen ſentimentaler Schwärmerei So verſichert wenig
ſtens die engliſche Schriftſtellerin May Sutton die den Sport
als unfehlbares Mittel gegen die maßlaſe romantiſche Schwärm
geiſterei junger Mädchen preiſt Jn England heiraten die Mäd
chen ſelten unter 25 Jahren und nutzten die Zeit bis dahin zur
Pflege allen möglichen Sports aus Das iſt nach Miß Sutton auch
der Grund daß Scheidungen im allgemeinen Ausnahmeerſchei
nungen ſind Nach meiner Meinung ſchließt die engliſche
Schriftſtellerin ihre Mahnung zur Sportübung laufen die Mäd
chen die auf Bälle und Geſellſchaften zugunſten der ſportlichen
Betätigung verzichten geringere Gefahr von der Nervoſität dem
Vergnügungsteufel und der Sucht nach Romanabenteuern geplagt
zu werden Denn der Sport iſt das gegebene und unſchädliche
Heilmittel gegen das Liebesweh Miß May hat damit nicht ſo
unvrecht Man laſſe nur einmal ein von ſeinen romantiſchen
Stimmungen beherrſchtes Mädel dem die Liebe den Kopf ver
dreht ſeine 30 Kilometer marſchieren und man wird ſehen wie
hübſch ruhig und vernünftig es nach ſolcher Parforcetour ge
worden iſt

Leizte Nachrichten

Ein neues Armeegewehr
Berlin 19 Juni Privat Telegramm Die

Tägliche Rundſchau meldet Trotz Zurückhaltung der Ver
waltung der deutſchen Waffen und Munitionsfabrik in
Berlin erhält ſich das Gerücht daß die Geſellſchaft große
Aufträge für die deutſche Armeeverwaltung
erhalten ſoll Es verlautet daß ſogar die Einführung
eines neuen automatiſchen Gewehres im
Herbſt eine neue Militärvorlage beanſpruchen wird deren
Annahme durch die bürgerlichen Parteien als ſicher gilt

Deutſche Lieferungen nach Auſtralien
O London 19 Juni Daily Chronicle meldet Die

Regierung von Viktoria hat die vorläufige Ein
ſtellungdes Bezuges von Eiſenbahnmaterial
von der Firma Krupp in Eſſen angeordnet
bis genau Angaben über die Leiſtungen der mitkonkurrieren
den engliſchen Firmen erfolgt ſind Jn Neuſüdwales hat
Krupp bisher 36 Prozent der Geſamtlieferungen der Rad
reifen und anderer Beſtellungen Ueber die Bevorzugung
deutſcher Ware ſoll nun Aufklärung erfolgen

Bildung eines ägyptiſchen Geſchwaders
D London 19 Juni Jn hieſigen Kreiſen welche ge

wöhnlich gut unterrichtet ſind läuft das Gerücht daß Lord
Kitchener der engliſche Premierminiſter und der erſte
Lord der Admiralität während ihres Aufenthaltes in Malta
die Einrichtung einer ägyptiſchen Flotte be
ſprochen haben Das Kabinett wird den Aufenthalt des
ägyptiſchen Prinzen in London dazu benutzen um ſich mit
ihm über die Angelegenheit zu verſtändigen

Die Opfer der Hongkonger Unruhen
Hongkong 19 Juni Jn dem Straßenkampf der dicht

bei der Fremdenniederlaſſung in Canton ſtattfand und der
auf den Verſuch einer Gegenrevolution zurückgeführt
wird ſind 46 Perſonen getötet worden Die Pro
vinzialverſammlung beſchloß eine Deputation nach Peking
zu ſenden um über das zu ſcharfe Regiment des General
gouverneurs Klage zu führen

Die ausgewieſenen Ataliener unter deutſchem
Schutz

Konſtantinopel 19 Juni Jnfolge eines Schrittes
über den noch Stillſchweigen beobachtet wird werden die
noch zurückgebliebenen Jtaliener nicht als Kriegs
gefangene in Feſtungen interniert werden ſondern der
deutſchen Botſchaft übergeben Dieſe wird die
Ausgewieſenen ſo lange beherbergen bis ein Schiff ſich zur
Ueberfuhr bereit erklärt

Verurteilte Vandalen

Köln 19 Juni Zu je drei Monaten Gefängnis wurden
die ſozialdemokratiſchen Arbeiter Schorfa und Keinigshauſen
verurteilt die nach der Wahl Hofrichters in Köln zum Reichs
tagsabgeordneten die Nepomukbildſäule an der Clemenskirche
mit rotem Lack beſtrichen

Zwei Todesurteile

Gleiwitz 19 Juni Vom Schwurgericht Beuthen wur
den die beiden Fleiſcher Kazy und Konzielad die den
ruſſiſchen Viehhändler Chapper grauſam ermordeten und
beraubten zum Tode verurteilt

Vermiſchte Drahtnachrichten
Bexn 19 Juni Am H Juli tritt in Bern die inter

nationale Konferenz von Vertretern der am Uebereinkommen
über internationalen Frachtverkehr beteiligten Staaten zu
ſammen um eine Reviſion des Transports gefährlicher Stoffe
vorzunehmen

l

VierJnnsbruck 19 Juni
führer die im Freiballon die Berge überflogen hatten
wurden in Tortona als Spione verhaftet obwohi

hieſige Ballon

ſie mit Päſſen ausgerüſtet waren Die Schritte zu ihrer
Freilaſſung wurden bereits unternommen

Prag 19 Juni Der Statthalter von Böhmen hat der
in den böhmiſchen Landtag gewählten Frau Kunetily das
Wahlzertifikat verweigert

Sport
Sngland gewinnt den Sintonnerpokal

Aus Kiel wird gemeldet
Bei der 10 Segelregatta um den franzöſiſchen Ein

tonnerpokal ſiegte die engliſche Jacht Bunty
zum dritten Male und gewann damit den Eintonnerpokal
Die däniſche Jacht Nurdug wurde Zweite die deutſche
Jacht Windſpiel Hritte Neerlandia Holland Vierte

Renn Depeschen
Rennen zu Le Tremblay Mittwoch den 19 Juni

J Prix Marpeſſa Diſtanz 1000 Meter Fr 2500
1 Minas J Reiff 2 Val Aran Jennings 3 Seingalt
J Childs Toto Sieg 36 PI 14 20 13 10 Ferner Los

Olivos Vie de Luxe Maggi Muscadin IV Vaſthi II
II Prix King Tom Diſtanz 1800 Meter Fr 4000

1 Antonello G Bartholom 2 Nickel J Reiff 3 Eleuſis II
A Woodland Toto Sieg 70 Pl 29 20 10 Ferner Equa

teur IV Mars IV Pinmore
III Prix Araucaria Diſtanz 2300 Meter Fr 3000

1 Oriſſa Langford 2 Durance Salſano 3 Scorpion Botte
quin Toto Sieg 31 Pl 20 26 10 Ferner Ullapoal Pearl

IV Prix Stockwell Diſtanz 2800 Meter Fr 10000
1 Cing Mars G Clout 2 Tribun III 3 PhrynisSharpe Toto Sieg 37 Pl 18 20 10 Ferner Clairville
Le Genttoy Chigeray

V Prix Pocahontas Diſt 1600 Meter Fr 5000
1 La Conncorde Sharpe 2 La Faiſanad A Woodland
3 Trao Verſa Garner Toto Sieg 37 Pl 18 16 10 Ferner
Blina II Capelle

VI Prix Glencoe Diſtanz 2150 Meter Fr 4000
1 Traquenard Garner 2 Fontenoy Sumpter 3 Rubinat II
J Childs Toto Sieg 31 Pl 14 16 15 10 Ferner Amale

cite Quand Alta Troll
Rennen zu Straußberg Mittwoch den 19 Juni

J Juni Flachrennen Diſt 1200 Meter 2090 Mk
1 Journal Torke 2 Madeleine Ludwig 3 Dora Dietrich
Toto Sieg 29 Pl 17 88 33 10 Ferner Cochney La Turbic
Priotina Dahme Erika Syllabe

II Juni Preis 3000 Meter 2000 Mark 1 Aſtree III
Sandmann 2 Myſtic Light Newey 3 Milon II Atzenrot

Toto Sieg 438 PI 62 24 27 10 Ferner Venus II Faulteß
Libellule Toneſi Common Senſe Dido Süßes Mädel

III Preis von Wilkendorf Diſtanz 4000 Meter
2000 Mark 1 Angola v Egan Krieger 2 Herzog II von
Keller 3 Dumb bell v Weſternhag Toto Sieg 16 Pl 12
19 10 Ferner Rotorun

IV Johanni Jagdrennen Diſt 3500 Meter
2000 Mark 1 Royal Flaſch Baſtian 2 Cymbal Wiſchek
3 Proclos Scöliſch Toto Sieg 92 Pl 26 36 23 10 Ferner
Mikado IV Landjunker II Bellevue Fälſcher

V 1 Jacobs Ladder Gr Strachwitz 2 Cololough II
v Keller 3 Galley Egan Krieger Toto Sieg 136 Pl 34

28 29 10 Ferner Republican Sea Squaw Tory Hill Kiſhon
Hackloris Beautic Orſini Cucoo Sorel

VI Waldſchlößchen Hürdenrennen Diſt 2600
Meter 2000 Mark 1 Miasma Weber 2 Wackerlos Roſack
3 Kent Torke Toto Sieg 47 Pl 15 16 14 10 Ferner
Germania I Hana Cape Common Hot Sklavenjäger Hauben
lerche Treff Aß Landbote

Rennen zu Hamburg Horn Mittwoch den 19 Juni
J Hammer Rennen Diſt 1800 Meter 6000 Mark

1 Colleoni Lane 2 Loretta 3 Spezi Janek Toto
Sieg 46 Pl 19 43 25 10 Ferner Jewel Seehund Bob
Götterſage Schmuggler

II Flieger Handicap Diſt 1400 Meter 20 000
Mark 1 Young Turk Evans 2 Jrokeſe Blaves 3 Erfinder
Cleminſon Toto Sieg 213 Pl 67 84 55 10 Ferner

Five clock Hiawata Senechal Sati Blauer Dunſt Gaudeamus
Se Runbier Blue in Blue Melitta Miß Fourire Couſin

ob

III Jubiläums Preis Diſt 2100 Meter 52 000
Mark 1 Padoue II Hopper 2 Cambronne Cleminſon
3 Lira Winkfield Toto Sieg 168 Pl 47 30 20 10 Ferner
Fervor Chilperic Mirago Sideslip Laſt Patron Cyrille Sem
mering

IV Tribünen Hürden Rennen Diſt 3000 m
12 000 Mark 1 Kriegsbruder M Seiffert 2 Pamina Weis
haupt 3 Niſſa Gehrke Toto Sieg 70 Pl 22 25 21 10
Ferner Sport III Prinz Kuckuck Clara Waſſermaus

V Heyden Linden Jagdrennen Diſt 5000 m
12 000 Mark 1 Coram populo Thibault 2 Coiffeur Weis
haupt 3 Sieglinde Printon Toto Sieg 27 PI 17 11 10
10 10 Ferner Adreatic Sarbe Guoſſurittia

Witterungs Ausßchten
Wekterkarte des öffentlichen Wekterdienſtes

Dienſtſtelle Jlmenau Mittwoch 19 Juni 8 Uhr morg
Luftdruckverteilung und Wetterlage in Enropa
Der Kern des Hochs liegt heute in Jtalien und Schweiz

Hierdurch entgegen der geſtrigen Annahme föhnartige
Winde die ſtets Aufheiterung Trockenheit und Erwärmung
bewirken Morgen wird der Kern des Hochs etwas nörd
licher liegen

Witterungsausſicht für den 20 Jnuni
Schwacher Wind meiſt heiter trocken wärmer

Wetterwarte zu Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs WetterDienſtes

21 Juni Bewölkt mit Sonnenſchein ſchwül warm Strichregen
22 Juni Bewölkt Regenfälle Neigung zu Gewittern,
23 Juni Verändorlich mäßig warm
24 Juni Vielfach heiter wärmer meiſt trocken

25 Schwül warm vielfach Gewitter und RegenJuni
Juni Kühler lebhafte Winde veränderlich
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Bank für Uanckel unel Tnelustrüe Darmstädter Bank Wilüale Halle a S
Alte Promenade 3 gegenüber dem Stadttheater

Aktienkapital 160 Millionen Mark Reserven 32 Millionen Mark

rr ovrHandol Gewerhe u Verkehr
Borliner Börsoe

Telephonlscher Berleht der Saale 2t e
3 Uhr 10 Minuten Kredit 199 ,76 Diskonto 184 Russische

Anleihe von 1902 90,75 Lombarden 19,12 Canada 164 Baltimore
107,12 Laurahütte 174 50 Bochumer Guss 228,12 Gelsenkirchen
188,12 Harpener 185 Deutsch Luxemburg 176 Phönix 259,75
A E G 264,62 Siemens Halske 236 Hamburger Paketfahrt
141,25 Nordd Lloyd 116,87 Gr Berl Strassenbahn 182,75
Aumetz Friede 188,87 Hansa 261,12 Tendenz Fest

Am Kassamarkt notierten höher Görlitz Lüders 5,50
Kronprinz Metall 3,50 Ludwig Löwe 3 Panzer 2,75 Vogtländ
Masch 4,75 Vogtländ Masch Vorz 7 Deutsche Waffen 7
Sächs Thüring Zement 3,50 Bergmann 3 Lorenz 3 Kappel 14
Berl Jute 9,50 Dresdner Gardinen 3 Julius Berger 2,50 Mühle
Rüningen 12 Kruschwitz Zucker 3 niedriger Emaillier u
Stanzwerke 3 Sauerbrey 2,75 Chem Buckau 2,50 Lothringer
Zement 3,50 Köln Müsen 6 Gebhard Co 3,50

7

Zum Kurszottol Berlin 19 Juni 40 Badische BtaarsAnleihe 08/09 unk 18 99,50 G 49 Bayrische Staats Anl 99,80b G
19 Bayrisohe Staats Anleihe 08 unk 1918 909,996 49 Schwarg
burg Sondershausen 3 Wüurttemb Staats Anleihe 81 83

39 Kameruver Lisenbahn Anteile 89,006 Deutsch
Ostatrikanisohe Schuldversohr gar 98 10b 49 Cottbuser Stadt
Anleihe 1000 459 Darmstüdt Stadt Anl 1009 unk 16
31 Dessauer Stadt Anleihe 1809 40 Dasseldorfer StadtAnleluo 1900 07 08 00 98 S0b 40 Jenaer Stadt Anl 1000
3 Jenaer Stadt Anl 1002 49 0 Nordhäuser Stadt Anleihe
1908 unkv 1010 49 Quedlinburger Stadt Anl 1003 unk
1918 h Thorner Stadt Anl 1900 unk 10 98,00G 4proz
tlessisohe Komm Obl XII i W Oesterreiohische Nord
Westbahn Obligationen 1874 konv 84,00b 41 Deutsehe Solvay
Werke 101,50B 4 e Elbertelder Farben unk 1917 103,50B Felten

Guilleaume Lahmeyer 06 08 100,80 G Vereingte Lausitger Glas
hätten 382,00b

Londoner Börse vom 19 Juni Es notierten Engi Konsols
Jö,12 Rio Tinto 82,76 Geduld 1,17 Goldtields 4,12 Steel com 71,12
Steel prets 113,235 Rand Mines ,56 Annconde 00 Eastrand 3,18
Ohartered 1,84 Aurora West 0,46 Oinderella Cons 1,25 Johannes
burg Goldtflelds 0,21 Van Ryn 9,75 Albus Generals 1,06 Rand
Collieries 0,37 West Rand Consois 116 General Mining PVin
b A Görs Co 0,86 Moddertfontain 11,25

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 19 Juni

Kaut VerkKdut ſ Verk
Adolisgidek Aktien s5 Johannashall 5250 5400
aAlexandersball 10,200 10,400 Iustus Aktion 99 1061
Heienrode 6700 6609 Koiseroda 9700 10000
Bismarokshall Akt 111113 Krügershall Aktien 127 129
Burbach 14500 15000 Ludwigshall Aktien 70 72
Larlsfund 6360 6690 Neusoſistedt 3475 5525Deutsohe Kali Akt Neustassfurt 109600 12000Kriedriohshall Akt Nordhuuser Kali A 121 123Glüekauf Sondersb 20500 21600 Prinz Adalbert Akt o 62

aroeshere v Saohsep 8800 9000 Reichskrone Lossa 800 656
Günthersball 5100 5250 Richard 750 6800Hannov Kali Aktien 77 79 Ronnenberg Aktien 119 1201
Hansa Silberderg 6450 6900 Rothenberg 3206 327Hadtort AKtien 127,00 129,00 S aohsen Weimar 8100 82 0
Heiligenroda 9300 v100 Salzdetturth Aktien 960 363
Heldburg Aktien 65 66 Salzmünde 6600 6750leldrungen 1 7601 800 Siegtried J 6260 6400rleringen 66501 5850 Siegmundshall Akt 1871090
Hermann II 2200 2250 Teutonig Aktien s85 87
Hohentfels 7000 7206 Walbeck 7300Hohengollern 73001 7500 Wilhelmshball
Hugo 11400 11600 Wintershall 18000 16900Immenrode e 4066 4806 S

Das Kupferblechsyndikat
erhöhte den Kupferblechpreis wiederum um 3 Mk auf 194 Mk

In der Lederindustrie sind einer Berliner Meldung zufolge
Von neuem Kartellbestrebungen eingeleitet worden

Die Braunkohlen Industrie Nordwestböhmens im Jahre 1911
Man schreibt uns In der Presse begegnet man verschie

dentlich meist von österreichischer Seite stammenden Notizen
dass der ungünstige Geschäftsgang im nordwestböhmischen
Braunkohlenrevier im Jahre 1911 auf die ungünstigen Schiff
fahrtsverhältnisse der Elbe sowie die tarifarische Begünstigung
der deutschen Braunkohlenbriketts zurückzuführen sei Kann
man der ersten Ursache ohne weiteres beipflichten nach Mit
teilung des Kohleninteressenten brachten die Einstellung der
Schifffahrt im Sommer 1911 und die geringen Herbstverladungen
infolge ungenügenden Wasserstandes einen Ausfall von etwa
500 000 Tonnen so ist der Hinweis auf die tarifarische Be
günstigung der deutschen Braunkohlenbriketts durchaus unzu
treffend Eine derartige Begünstigung der deutschen Versender
zu Ungunsten der böhmischen Kohle besteht weder für den Ver
kehr im Inland noch für die Ausfuhr Im Gegenteil ist die
böhmische Braunkohlenindustrie durch die in Oesterreich be
stehenden Inlandtarife für den Fernverkehr und den Verkehr
nach den Grenzstationen zur Ausfuhr nach Deutschland sehr
günstig gestellt Mit dem neuen österreichischen Tarifschema
ist offenkundig eine Begünstigung der Ausfuhr böhmischer Kohle
nach dem deutschen Absatzgebiet beabsichtigt ebenso sind die
Frachten für deutsche Kohlen in Oesterreich gegen früher
wesentlich erhöht worden und weitere Erhöhungen stehen in
Aussicht Der Hinweis auf die tarifarische Begünstigung deut
scher Kohle ist auch schon deshalb unangebracht weil für die
iegenden wo die böhmische Braunkohble Absatzgebiete verloren

hat der Ausnahmetarif für Braunkohlensendungen nach den
Küstengebieten 20 Tonnen Taritf nicht in Frage kommt Neben
den durch den trockenen Sommer bewirkten ungünstigen Schiff
fahrtsverhältnissen ist der Produktionsrückgang Nordwestböh
mens speziell im Jahre 1911 auf den schlechten Winter den
grossen Wagenmangel und die schlechte Rübenernte zurück
zuführen abgesehen von den anormalen Verhältnissen in dem
genannten Jahre sind aber der böhmischen Braunkohlenindustrie
durch die Elbe so günstige Versandbedingungen gegeben wie
sie dem mitteldeutschen Braunkohlenbergbau nicht zur Ver
fügung stehen Als sehr wesentliches Moment für die Beurtei
lung der Absatzverhältnisse kommt weiter die bedeutende Er
starkung des Braunkohlenbergbaues im Königreich Sachsen
einem Hauptabsatzgebiete für böhmische Braunkohle und Vor
allem die Konkurrenz in Betracht die die böhmischen Braun
kohlenwerke sich selbst dadurch machen dass sie im Königreich
und in der Provinz Sachsen grosse Brikettwerke aufgemacht
k und noch weitere Neuanlagen und Vergrösserungen
planen

Deutschlands Aussenhandel im Mat
Der Wert des deutschen Spezialhandels im reinen Waren

Verkehr belief sich im Mai d J auf 834,5 Mill Mk in der Ein
kuhr und auf 713,6 Mill Mk in der Ausfuhr im abgelaufenen
Iahresteil auf 4287,6 Mill Mk in der Einfuhr gegen 3871,5 Mill
Mark und in der Austuhr auf 3496,6 Mill Mk gegen 3206,3 Mill
Mark im Vorjahre Ausserdem erreichte die Einfuhr von Gold
und Silber im Mai d J einen Wert von 16,9 Mill Mk im ab
gelaufenen Jahresteil einen solchen von 110,8 gegen 106,3 Mill
Mark im Vorjahre die gleichzeitige Ausfuhr von Gold und Silber
Werte von 7,4 und 63 gegen 32 1 Mill Mk im Vorjahre

Preussische Pfandbrief Bank Die Bank ist im Jahre 1862
gegründet und besteht demnach 50 Jahre Die staatliche Kon
zession ist am 21 Juni 1862 erteilt Es wird uns indes von 2zu
ständiger Stelle mitgeteilt dass nicht dieser Tag als Jubiläums
tag angesehen werden soil dass vielmehr mit Rücksicht auf die
erst später erfolgte Geschäftseröſfnung eine Feier gegen Schluss
dieses Jahres in Aussicht genommen ist

Vereinigte Thüringer Metallwarenfabriken zu Mehlis Die
Verwaltung teilt mit dass der Gesamtumsatz in den abgelaufenen
11 Monaten des Geschäftsjahres 1911/12 2war etwas geringer
als in der gleichen Zeit des Vorjahres gewesen ist dass der
Geschäftsgang im allgemeinen aber als 2zufriedenstellend be
zeichnet werden kann

Trägerhändlervereinigung Die angekündigte Konferenz der
Vereinigung ist in Eisenach abgehalten worden Die Geschäfts
lage wurde als befriedigend dargestellt Betreffs der Verlänge
rung wird eine Verständigung mit dem Stahlwerksverband nicht
bezweifelt

David Richter Akt Ges in Chemnitz Die Verwaltung stellt
in dem nunmehr vorliegenden Jahresberichte zunächst fest dass
sich die Lage des Tüllmarktes noch wesentlich verschlechtert
habe Die Preise seien weiter gesunken und besonders gröbere
Oualitäten nur mit Verlust zu verkaufen gewesen Diese
Situation habe sich auch im neuen Jahre nicht wesentlich ge
ändert Da für feinere Tülle grössere Nachfrage herrschte
wurden vier neue Maschinen für feine Tülle aufgestellt So
lange gegen die ausländische Konkurrenz kein ausreichender
Schutz besteht glaubt die Verwaltung nicht dass die sogenannte
Tüllkonvention eine Einigung hinsichtlich der Preisfrage er
reichen kann Infolge der zu Beginn des Geschäftsjahres noch
unbefriedigenden Lage der Strumpfindustrie wurde mit der An
schaffung derartiger Maschinen zurückgehalten s0 dass auch die
Maschinenfabrik der Gesellschaft unzureichend beschäftigt war
In den letzten Monaten hat sich in der Strumpfindustrie eine
Besserung bemerkbar gemacht Auf eine neue patentierte auto
matische Maschine die ausserhalb des Rahmens der bisher von
der Gesellschaft gebauten Textilmaschinen liegt erwarb sie die
ausschliessliche Lizenz für Deutschland Russland und die
nordischen Länder Die ersten dieser Maschinen hoſſt man
schon in dem laufenden Betriebsjahre auf den Markt zu bringen
Nach Abschreibungen von nur 184 525 198 380 Mk und nach
Rückstellung von Debitoren von 40 000 55 000 Mk ergibt sich
ein Fehlbetrag von 71 844 Mk i V 260 177 Mk Gewinn aus
dem u a 10 Proz Dividende verteilt wurden um den sich die
Reserve auf 160 746 Mk ermässigt

Vereinigte Möbelfabrihen Germania Akt Ges in Bad Lauter
berg Die Gesellschaft die wie wir meldeten sich zu einer
7Zusammenlegung des Aktienkapitals im Verhältnis von 20 1 ge
nötigt sieht wendet sich nunmehr auch an ihre Obligationäre
Eine zum 4 Juli einzuberufende Versammlung der Besitzer der
Schuldverschreibungen soll ihre Einwilligung zur Erhöhung der
Summe des gleichberechtigten Kapitals der Schuldverschreibung
und der Hypothekenhaftung von 750 000 Mk auf eine 1 Mill Mk
geben ferner werden der Versammlung Anträge auf Wegfall
der Bürgschaften teilweise weitere Fregabe verpfändeter Grund
stücke u a m unterbreitet werden Am 30 Juni 1911 waren
151 000 Mk Obligationen begeben

Akt Ges Bismarckshall Samswegen Nach dem Geschäfts
bericht wurde der Schacht bis 750 m abgeteuft Bei Abfassung
des Berichtes war das Karnallitlager in einer Entfernung von
162 m querschlägig vom Schacht in einer Mächtigkeit von 8 mm
angefahren

Rheinischer Verein für Zuckerfabrikation in Köln Für das
laufende Geschäftsjahr soll mit einer Dividende nicht zu rechnen
ein Vorjahr 10 Proz

Ostafrikanische Fisenbahngesellschaft In der Geueralver
sammlung wurde von der Verwaltung mitgeteilt dass in den
ersten drei Monaten infolge vorübergehenden Stillstandes in
den Bauarbeiten ein Rückgang der Einnahmen aus Bauguttrans
porten 178 000 auf 139 000 Rupien zu Verzeichnen sei später
trat eine Besserung ein Der Güterverkehr erbrachte 202 000
gegen 141 000 Rupien der Personen und Gepäckverkehr 84 000
gegen 56 000 Rupien Bis Ende Mai wurde insgesamt ein
Bruttoüberschuss von 350 000 BRupien erzielt Die Leistung der
schwarzen Arbeiter habe ertfreulicherweise zugenommen teil
weise sei die Leistung bis auf das Doppelte gegen den Anfang
der Bauten gestiegen Besondere Unfälle seien nicht zu ver
zeichnen gewesen

Der Rheinschiffahrtskonzern an dessen Zustandekommen
lange Zeit gearbeitet wurde hat nun endlich seinen Abschluss
gefunden Nach einer Meldung aus Mannheim ist zwischen der
Mannheimer Dampftfschleppschiffahrtsgesellschatt der Mann
heimer Lagerhausgesellschaft und der Rhein und Seeschiffahrts
Aktiengesellschaft in Kön mit Rückwirkung ab 1 Januar 1912
eine Interessengemeinschaft auf 30 Jahre vereinbart worden
wonach unter Aufrechterhaltung der Selbtsändigkeit der ein
zelnen Betriebe durch zweckentsprechende Arbeitseinteilung
cine rationellere Arbeit herbeigeführt werden soll Die Ge
winne werden alljährlich zusammengelegt und auf die einzelnen
Gesellschaften nach Massgabe ihres Aktienkapitals verteilt Ein
Sondervertrag sieht die spätere Fusion der Mannheimer Dampf
schleppschiffahrtsgesellschaft mit der Mannheimer Lagerhaus
gesellschaft Vor

Rheinischer Aktienverein für Zuckerfabrikation in Köln Die
Verwaltung teilt mit dass sie über die Lage ihres Unternehmens
die folgende Auskunft erteilt habe Die Aligemeinverhältnisse
im Zuckergeschäft sind im laufenden Geschäftsjahre infolge der
vorjährigen Rübenmissernte und der die deutsche Zucker In
dustrie schädigenden Zugeständnisse seitens der Brüsseler Kon
vention an Russland andauernd recht schwierige und beeinflussen
auch unser Geschäftsergebnis in ungünstiger Weise Nach dem
heutigen Status dürfte vielleicht mit einem allerdings erheblich
geringeren Gewinn als im Vorjahre gerechnet werden wie sich
aber das Geschäftsergebnis bis zum Schluss des Jahres ge
stalten wird hängt wesentlich von dem Verlauf der nächsten
4 Monate ab Es lässt sich deshalb heute noch nichts Be
stimmtes über das Ergebnis sagen Dazu ist zu bemerken
dass die jüngst erfolgten Angebote von Dividendenscheinen aus
Kreisen die der Verwaltung nahestehen mit dem Hinweis dar
auf begründet werden dass keine Dividende zu erwarten Sei
Dem Wird auch durch die vorstehende Mitteilung nicht wider
sprochen

Waren well rpockel cte
Getrelde

Berliner Produktenbsese 19 Javi Am PFrähmarkt
sortierten Weizen inländ 232,00 233,00 ab Bahn und frei Mähle
Roggen inländ 199,00 209,00 ab Bahn und trei Adhle Hatfer
müärkisoher meoklenhburgisoher pomm prenssisoh pogenseher und
sohlesisoher fein 206 214 mittel 202 205 gering 199 201 russiseh
and Donau mittel 199 202 gering 104 197 ab Bahn und trei Wagen
Mais amerikanisoher mixod 179 184 abtallender runder
165,90 170,00 trei Wagen Gers t e inlündisohe Vuttergorste mittel
und gering 191,00 196,00 gute 197 204 russisohe und Donau leichte

Sohwere ab Bahn und frei Wagen Erbseninländisohe und auslündisohe Futterware mittel 150 187 Tauben
orbsen 1889 200 ab Bahn und trei Wagen Welzoenmehl 00 26,25
bis 28,76 Roggenmehl 0 und 1 20 24,86 Weinenkle le13 00 14 85 Roggen k leoite 14 50 16 00

Hamburg 19 Juni Getreidemarkt Weizen fest Ostholst
Moeoklbg 240 942 Roggen roeet Aeoklburg und Pomm 204 20
Gerste fester südruess I68 160 Hater test Holsteiner
Meoklenburger neuer Holsteiner und Meoklenbarger 210
bis 217 Mais still La Plata 123 125 mixed mixed logo

O T i Pest Mole Juli 6,9 Ia Plato Sopt 5,9 Fest

Provisionefreie Abgabe in festverzinsfiehen erstklassigen Wertpapieren

Invörpool 19 Juni Koter Winterwergen per Juli 7,98, por

Juni 6,s0
Antw e n 19 Juni Deutseher La Plataaug Kontrakt Bc l Okt 5,70 Desz 6,70 Febr 6,66 Fr

Umsat 210,900 kg Stilst 19 J cri Weizen per Oct 11,56 G 11 59 April 11 82 G
11,53 B Roggen per April 9,04 6,65 B Hafer per Okt 9,27 G
9,8 B Mais per Mai B per Juli 8,02 8,03 perAug 8,98 8,90 B Raps Ang 18,16 18,25 B

Zucker
Hamburg 15 Juni Rabenronzneker 1 Prodakt Basts 88

Nendement neue Veanoe frei an Bord Hamburg

r

vorm naohm ebondeoper Juni 132 15 12,15 12,10 M
Hutugusökt Der 10,22 10,20 r v

Jan März 10 30 10,30 10,27Mai 17945 16,45 10,456stetig rubig rubig
Kaffee

Hamburg 19 Juni Good average S Abanä
vorw nachmSeptember Co G 69 G 692r er em Mr 69 69 G 609 GMet e ca estetig behauptet behauptet

Havre 19 Juni Kaffee good average Santos per Sept 89,
per Dez 86 per Murz 85, per Mai 851, Stil

Rio de Janerro 19 Juni Katee ZSutuhren 8,900 Sack in Rio
15,000 Sack in Santos

Kartoffelmehl und Stärke
Magdebarg 13 Juni Prima Lartoffelstärke und Mabl für

100 kg 36,50 84,00 StetigBern n 16 Juni KErtoſteimen und Stärke 93,75 Feuohtes
Kartoffelmehl

Spliritus 7 r wo nNordhausen 19 Juni Branntwein 95 Pol Pros für g104 105 86,50 687,70 do 40 Vo Proz tär 100 kg 105 106
47 00 98,00 Mark per Juni 1612 ohne Vass eb Brennerei

Fettwaren und Oele
Hambarg 19 Juni Stadtsohmals 62,00 amerik Steam 53,50

Chamberlain 55 25 t Raubso Ioxo 73,00 per O 72,50
Koöln 18 Juni

Chemische Produkte
Hambaurg 19 Juni Ohilisalpe ter per loko 10,62 Febr Müry

10,80 re Fahrzeug Hamburg Stüiil
Berliner Viehmarkt

Berlin 19 Juni Stadt Schlachtvlehmarkt Amtlioh Bericht
Es standen zum Verkaut 204 Rinder 108 Bullen 9 Oehsepv
87 Kähe und PFürsen 2394 Kalber 705 Sohafe 17651 Sohweine
Kälber a Doppellender feinerMast Lebendgewicht 75 90 Soblaoht
gewicht 197 129 b feinste Mast Vollm Mast und beste Saug
alber Lebenägewioht 34 Sehlachtgewien 100 107 o mittlerse
Mast und gute Saugkälber Lebendgewieht 54 58 Sohlaoht ewiohs
90 97 d geringe Saugkälber Lebendgewteht 30 44 Seblaobt
gewicht 25 60 Seohatfe Mastlämmer und jüngere Masthammeoel
Lebendgewicht 40 44 Sohlachtgewrieht s2 90 ültere Masthammel
Lebendgewioht 39 46 Sohlachtgewrioht 73 82 mässig renährte
Hammel und Schafs Merzsohafe Lebendgewieht bis 36 Sohlaoht
gewieht bis 77 Schweine a Vettsohweine über 3 Zör Lebend
gewicht Sohlachtgewicht b vollfleisohige der feineren Rassen
und deren Kreuzungen über 3 Ztr Debendgewlohd 66 58 Soblacht
ewleht 70 72 o volltleischige der feineren Rassen und deren

zungen bis 2 Ztr Lebendgewioht 56 58 Sohlaobtgewiohbt 79bis 72 d fleisehige Schweine Lebendgewioht 54 57 Soblaobt
gewiobt 68 71 e gering entwickelte Schweine Lebendgewleht 23
bis 55 Saohlachtgewioht 66 69 f Sauen Lebendgewiehd 51 53
Schlachtgewieht 64 66

Tendenz Vom Rinderauftrieb blieben ungeführ Stück
un verkauft Der RKälberhandel gestaltete sich rubig Bei den
Schaten fand der Auttrieb langsam Absatz Der Sohweinemerk
vevrliet ruhig und wurde geräumt

WolleBremen 16 Juni Baumwolle still Upl loko midädl 61,50
Alexandria 19 Juni Aegyptische Baumwolle per Juni 19,14

Nov 16,06 Dez 19,03
Liverpool 19 Juvi Baumwolle Umaste 12 000 Ballen Pmpor

2000 Ballen davon Amerikaner 1000 Ballen
Liverpool 16 Juni Aegyptisohe Baumwolle per Jult 16,11

Metalle
London 19 Juni Chili Kupfer fest 79 3 Mon 807,6

Zinn Straits stetig 2051 3 Alon 198 Blet 4PaD stetig 17engl 182 Zink gewohnl Marke rubig 25, spes MAlarkse 26

Aummerltlkoniscihe Warenmürlktoé
Kabelmeldung via Azoren Bmdon

Neu TorkKk 18 S 18 S Ohtenago 19 6 18 8
Weizen p J 1125 1125 Weigaen p Juli 1065 106

SSept 108 108 Sopt 1032 103Mais prompt 789 78 l Mais p jan 7 h 7
u p Juli S v v Sept 71 71Mehl Spring olears 4,75 4,75 Hafer p Juli 480 42Kaffee Vair Rio Nr 7 145 14 Sept 40 40lp Juni 18,54 18 58 Roggen prompt 88 87u p Juli 13,57 18,61 Sohmals p Jali 10,87 10 82

Petroleum in Cases 10,50 10 50 Sept 11,15 11,15
do in New Vork 8,69 8,60
do in Philadelphia 8,60 8,60

Tendenz Weigen fest Mais fest
V asserstüncle
bedeutet Aber unter Nall

Saale und Unstruit Fail M unohs
Artern Brückenpegel 18 Juni 30 I Juni Peon S 2
Nebra Oberpegel e 2,64 04Unterpegel 40 r 6Weissentels Oberpegel 2,35 2,84 2e Unterpegoel 70,18 09,22 4roth 18 iAlsleben Oberpegel 18 2,37 19 2,37 F 7Unterpegel 1,00 41 06 6Bernburg 0,53 55 2Kalbe Oberpegel l 41 l 45 S 4Untoerpegel 14 e 90,30 16lser Eger, Elbeo Aoldau

Juni Fall Wuohs Juni Fall Wuohs
Jungbunszl 15 I I Wittenberg I I v 1 SLaun 0,05 13 Bosslau 4121 1Budweis 0562 4 Barby 1,83 2rege o5 Sehönebeot l 20 8Pardubits 0,31 43 Magdebarg 10 4Brandeis 0,31 1 Tangermdeo 1,69 16Melnik d 0 4 9 un Wittenbrge 1,06 17See s Jonei 53ussig 35 isenburg 2Dresden 17 üonnetort 15 o 2Torgau 83 1 Lauenbaurg al 6Aussig 19 Juni Pegelstand plas 39 am Vom Oderlaatwerden 33 om Fall gemeldet

Leitung Wilhelm Georg
J Eugen Brinkmann

Verantwortlich f d polit Teil i V Eugen Brinkmann
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmannz für Ausland und Letzte Rachrichten
Karl Meitnerz Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwangerz für den Jnſeratenteil J V Paul Flu
bacher Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich

in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 9 Seiten

einſchließlich Unterhaltungsblatt
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